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AWO Spich informiert
Wenn in der Begegnungsstätte der
AWO Spich der Ruf „Ruhe“ er-
tönt, dann wird es still. Erwar-
tungsvoll und konzentriert rich-
ten sich 50 Augenpaare auf die
vorliegenden Spielkarten.
Die Kugeln rollen beim heißge-
liebten Bingo-Spiel, werden ge-
zogen und vorgelesen.
„Lauter“, schallt es aus der einen
oder anderen Ecke. „Watt häst
de jesaht, 13 oder 31?“
Geduldig wird die Zahl wieder-
holt und dann ein lautes Bingo!
Die Zahlen auf der Spielkarte wer-
den überprüft und dann geht’s ran
an die Preise.
Schwupps, weg ist der begehrte
Eierlikör.
Fünf Runden werden gespielt mit
vielen tollen Preisen und Überra-
schungen.
Manch glücklicher Gewinner ge-
hen mit vollen Taschen nach Hau-

se. Mitspieler, die leer ausgegan-
gen sind, hatten trotzdem einen
unterhaltsamen, gemeinsamen
Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen. Sie freuen sich schon auf
das nächste Mal.
Viel Glück!
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Wichtige Veranstaltungen
im Troisdorfer Karneval
••••• 31. Januar um 15 Uhr:31. Januar um 15 Uhr:31. Januar um 15 Uhr:31. Januar um 15 Uhr:31. Januar um 15 Uhr: Kin-

dersitzung - Veranstalter: KG
Altenrather Sandhasen von
1947 e. V. - Ort: Josef-Schu-
macher-Halle, Rübkamp, Al-
tenrath - Eintritt: 6 € (Erwach-
sene), 4 € (Kinder ab 6 J.). ftk-
troisdorf.de

••••• 5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr: 2.
Mädchensitzung 2026, 1. Gro-
ße KG Sieglar, Saal „Zur Küz“,
Sieglar, Eintrachtstraße 1,
Troisdorf-Sieglar

••••• 6. Februar um 16 Uhr:6. Februar um 16 Uhr:6. Februar um 16 Uhr:6. Februar um 16 Uhr:6. Februar um 16 Uhr: Mäd-
chensitzung - Veranstalter: KG
Troisdorfer Burgstürmer e. V. -
Ort: Aula Gymnasium Zum Al-
tenforst - Eintritt: Preis folgt.
ftk-troisdorf.de

••••• 7.7.7.7.7. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr,,,,,
Beginn: 18:11 Uhr:Beginn: 18:11 Uhr:Beginn: 18:11 Uhr:Beginn: 18:11 Uhr:Beginn: 18:11 Uhr: Raderdoll
im Veedel - Veranstalter: KG
Halt Pool - Ort: Mehrzweck-
halle Fr.-W.-Hütte - Eintritt: 35
Euro (freie Platzwahl)

••••• 8.8.8.8.8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Einlass 14:30 Uhr Einlass 14:30 Uhr Einlass 14:30 Uhr Einlass 14:30 Uhr Einlass 14:30 Uhr,,,,,
Beginn 15 Uhr:Beginn 15 Uhr:Beginn 15 Uhr:Beginn 15 Uhr:Beginn 15 Uhr: Kriegsdorfer
Seniorensitzung des Ortsvor-
steher und des Seniorenbe-
auftragen, Dorfschänke „Bei
Steffi“, Anmeldungen sind
zwingend erforderlich bei Ger-
hard Ziegler, Schumannstra-
ße 4, 53844 Kriegsdorf, Tel.:
02241-41925

••••• 12. Februar um 13:11 Uhr:12. Februar um 13:11 Uhr:12. Februar um 13:11 Uhr:12. Februar um 13:11 Uhr:12. Februar um 13:11 Uhr:
Weiberfastnachtparty in Spich

••••• 12. Februar um 13:40 Uhr:12. Februar um 13:40 Uhr:12. Februar um 13:40 Uhr:12. Februar um 13:40 Uhr:12. Februar um 13:40 Uhr:
Damensitzung - Veranstalter:
KG Troisdorfer Altstädter 1960
e. V. - Ort: Stadthalle Troisdorf
- Eintritt: Kategorie A: 50 Euro.

••••• 12. Februar um 15 Uhr:12. Februar um 15 Uhr:12. Februar um 15 Uhr:12. Februar um 15 Uhr:12. Februar um 15 Uhr: Da-
mensitzung - Veranstalter: Da-
menkomitee Halt Pohl - Ort:
Mehrzweckhalle Fr.-W.-Hütte
- Eintritt: Preis folgt. ftk-
troisdorf.de

••••• 13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: 13:30 13:30 13:30 13:30 13:30
UhrUhrUhrUhrUhr..... Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr..... Ende 18
Uhr. Partytime für Pänz - Ver-
anstalter: KG Halt Pool - Ort:
Mehrzweckhalle Fr.-W.-Hütte
- Der Eintritt: ist frei.

••••• 13. Februar um 18:11 Uhr:13. Februar um 18:11 Uhr:13. Februar um 18:11 Uhr:13. Februar um 18:11 Uhr:13. Februar um 18:11 Uhr:
Jeck Friday - Veranstalter: KG
Fidele Sandhasen Oberlar von
1953 e. V. & TC Fidele Sandha-
sen - Ort: Stadthalle Troisdorf
- ftk-troisdorf.de

••••• 14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar: Großer Kriegs-
dorfer Karnevalszug, Aufstel-
lung 13 Uhr, Zugbeginn 14 Uhr

••••• 14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr: Prin-
zessinnenparty in Spich

••••• 14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar: Kostümparty mit
Kostümprämierung - Veran-
stalter: Damenkomitee Halt
Pohl - Ort: Mehrzweckhalle
Fr.-W.-Hütte - Karten an der
Abendkasse. ftk-troisdorf.de

••••• 14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:
Kölsche Njukammer „Hoot un
Höötche“ - Veranstalter: Gast-
stätte Klein - Ort: Frankfurter
Str. 75 - Eintritt frei. ftk-
troisdorf.de

••••• 14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:
Bürgersitzung - Veranstalter:
KG Altenrather Sandhasen von
1947 e. V. - Ort: Josef-Schu-
macher-Halle, Rübkamp, Al-
tenrath - Eintritt: 19 €. ftk-
troisdorf.de

••••• 15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar: Karnevalszug in
der Troisdorfer Innenstadt

••••• 15.15.15.15.15. F F F F Februar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr: After
Zoch Party in der Troisdorfer
Stadthalle

••••• 16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar: Karnevalszug in
Spich

••••• 16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar: Karnevalszug
Sieglar, Beginn um 13:30 Uhr
am Marktplatz

••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr: After
Zoch Party in Spich

••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr: Tröm-
melches Fest - Veranstalter:
Hoot un Höötche (Gaststätte
Klein) - Ort: Frankfurter Str.
75 - Eintritt frei. ftk-
troisdorf.de

••••• 18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr: Geld-
beutelauswaschen - Veran-
stalter: KG Troisdorfer Burg-
stürmer e. V. - Ort: Burgwei-
her, Burg Wissem - Eintritt:
frei. ftk-troisdorf.de
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Modemobil zu Gast bei der
AWO Oberlar
Modenschau, Mode und gute Laune
Am Dienstag, 24. Februar, um 14 Uhr
ist das Modemobil bei der AWO Ober-
lar, Sieglarer Str. 66-68, 53842 Trois-
dorf zu Gast.
Interessierte sind herzlich eingela-
den, dabei zu sein, wenn Mode zum
Erlebnis wird - gemütlich bei einer
Tasse Kaffee, einem Piccolo oder ei-
nem alkoholfreien Kaltgetränk.
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsa-
me Modenschau mit aktueller Mode
für jede Größe und jedes Alter. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit,
ganz entspannt zu stöbern, anzu-
probieren und einzukaufen - direkt
vor Ort und ohne Hektik.
Das Modemobil bringt Mode, Le-
bensfreude und ein Stück Boutique-
Feeling in die Einrichtung.
Hinter dem Konzept steht Regina
Linares, Ihre Modemobil-Partnerin
für Much, Troisdorf, Siegburg, Hen-

nef und Königswinter. Sie sagt:
„Mode ist ein Lebensgefühl. Sie
macht Spaß, schenkt Lebensquali-
tät und ist keine Frage des Alters. Ich
möchte, dass sich jede Frau in ihrer
Kleidung wohlfühlt - darum bringe
ich meine Boutique direkt zu Ihnen.“
Das Modemobil besucht regelmäßig
Seniorentreffs, Tagespflegen, Wohn-
einrichtungen und Pflegeheime und
sorgt überall für Freude, Modeerleb-
nisse und einen ganz besonderen
Service.
Für die Veranstaltung in der AWO
Oberlar wird um Anmeldung gebe-
ten.
Telefon: 02241 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Kommen Sie vorbei, genießen Sie
die Atmosphäre und lassen Sie sich
inspirieren - Mode erleben, statt nur
ansehen!
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Zählerablesung in
Troisdorf-Kriegsdorf und
Troisdorf-Bergheim
Vom 6. bis 28. Februar liest die
Stadtwerke Troisdorf GmbH für die
Jahresverbrauchsabrechnung
2025/2026 die Strom-, Gas- und
Wasserzähler in Troisdorf-Kriegs-
dorf und Troisdorf-Bergheim wieder
vor Ort ab. Die Ableser kommen
montags bis freitags zwischen 9
und 19 Uhr sowie samstags in der
Zeit von 9 bis 16 Uhr wieder in alle
Haushalte. Sie können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Troisdorf
GmbH ausweisen und sind auf der
Stadtwerke-Homepage jeweils mit
Foto zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt
der Ableser eine Terminkarte.

Kann dieser angegebene Termin
nicht wahrgenommen werden,
können Kunden die Zählerstände
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/za-
ehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist ab
dem 2. Februar möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstände,
die bis zum 3. April nicht vorlie-
gen, auf Grundlage des Vorjahres
rechnerisch ermittelt werden. Ab-
weichungen vom tatsächlichen
Verbrauch gleichen sich dann au-
tomatisch bei der nächsten Able-
sung aus und werden nicht in ei-
ner Korrekturrechnung erfasst.
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AWO Oberlar
lädt ein zum
Familien-Bingo

Nostalgie &
Spielspaß für Groß
und Klein

Mit einem fröhlichen Highlight
setzt die AWO Oberlar ihre Ver-
anstaltungen im Jubiläumsjahr
2026 fort:
Am Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März, heißt es ab
14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-
ber!“ber!“ber!“ber!“ber!“ beim Familien-BingoFamilien-BingoFamilien-BingoFamilien-BingoFamilien-Bingo.
Dieses besondere Bingo-Angebot
richtet sich an die ganze Familie.
Kinder ab 6 Jahrenab 6 Jahrenab 6 Jahrenab 6 Jahrenab 6 Jahren können ge-
meinsam mit Eltern, Großeltern
oder anderen Familienmitgliedern
teilnehmen. Gespielt wird um nos-
talgische, liebevoll ausgewählte
Preise, die für leuchtende Augen
bei Groß und Klein sorgen.
TTTTTeilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitragagagagag
• Erwachsene: 5 Euro,Erwachsene: 5 Euro,Erwachsene: 5 Euro,Erwachsene: 5 Euro,Erwachsene: 5 Euro, inklusi-

ve aller Spielrunden sowie ei-
nem Gedeck bestehend aus
einer Tasse Kaffee und einem
Stück Kuchen

• Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro,Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro,Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro,Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro,Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro,
inklusive aller Spielrunden
und Zugang zur Candybar

VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Straße 66-68
53842 Troisdorf
Kartenvorverkauf beginnt ab 2.
Februar.
Da die Platzkapazität begrenzt ist,
ist eine Anmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich.
Der Nachmittag verspricht Spiel,
Spaß, Gemeinschaft und echte
Bingo-Spannung - ein ideales An-
gebot für einen gemeinsamen Fa-
miliennachmittag.
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Anmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & Informationen
Telefon: 02241 / 945162802241 / 945162802241 / 945162802241 / 945162802241 / 9451628
E-Mail: info@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlar.de.de.de.de.de
oder persönlich vor Ort
AAAAAWO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - Wir im QuartierWir im QuartierWir im QuartierWir im QuartierWir im Quartier

Die AWO Oberlar freut sich auf
viele kleine und große Bingo-
Fans.
Allen Familien schon heute einAllen Familien schon heute einAllen Familien schon heute einAllen Familien schon heute einAllen Familien schon heute ein
herzliches herzliches herzliches herzliches herzliches WillkWillkWillkWillkWillkommen!ommen!ommen!ommen!ommen!

Wanderung mit der
Seniorenbeauftragten
für Troisdorf-Mitte
am 6. Februar
Wanderung um und über den Ravensberg

Start um 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr ab Burg Wissem,
alternativ Fußgängerüberweg am
Waldfriedhof um 14:15 Uhr14:15 Uhr14:15 Uhr14:15 Uhr14:15 Uhr,,,,, Geh-
zeit ca. 2 Std., kleine Steigungen.

Ich freue mich auf Euch.
Elfriede Schulze
Seniorenbeauftragte für Troisdorf-
Mitte
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Mit Herz, Humor und vielen Begegnungen
Prinzenpaar blickt auf intensive Woche zurück

Wieder liegt eine abwechslungs-
reiche und eindrucksvolle Woche
hinter dem Prinzenpaar von Trois-
dorf und der Friedrich-Wilhelms-
Hütte. Prinz Sascha I. und Prin-
zessin Kathrin I. durften bei zahl-
reichen Auftritten die Freude des
Karnevals weitertragen und
dabei viele besondere Menschen
treffen.
Der Wochenstart führte die bei-
den zum Aktivtreffen der Senio-

ren im Sankt Gerhard. Anschlie-
ßend ging es zur Kreissparkasse
nach Köln am Neumarkt, wo sie
beim Empfang des Kölner Dreige-
stirns zu Gast waren. Ein schönes
Treffen der Tollitäten, das einmal
mehr zeigte, wie stark die karne-
valistische Gemeinschaft im
Rheinland verbunden ist.
Am Donnerstag stand der Prin-
zenstammtisch der Stadt Troisdorf
auf dem Programm - eine gute

Gelegenheit für Austausch, Ge-
spräche und gemeinsames La-
chen. Der Freitag begann im Gaf-
felshop in Spich, zu dem mehrere
Tollitäten eingeladen waren. Am
Abend folgte ein Besuch in der
Gaststätte Laternchen in Troisdorf,
wo das Prinzenpaar herzlich emp-
fangen wurde.
Ein besonderer und emotionaler
Termin wartete am Samstagmor-
gen im Krankenhaus Troisdorf.
Dort besuchten Prinz Sascha I. und
Prinzessin Kathrin I. die Statio-
nen, nahmen sich Zeit für Gesprä-
che mit den Patientinnen und Pa-
tienten und sorgten mit kleinen
Gesten für Freude und Ablenkung
im Krankenhausalltag. Ein Mo-
ment, der beiden lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Am Nachmittag ging es weiter in
die Stadthalle zur Sitzung der Fi-
delen Sandhasen Oberlar. Hier
herrschte gute Laune und alle ha-
ben ordentlich mitgefeiert. An-
schließend warteten viele kleine
Jecken bei der Kindersitzung Bom-
bolinos in der Küz Sieglar auf das
Prinzenpaar. Neben einigen Ge-
burtstagsbesuchen führte der Weg
am Abend noch in die Hofburg, wo
gemeinsam mit Hoot un Höötcher
gesungen und gefeiert wurde. Den
Abschluss des Wochenendes bil-
dete dann ein Besuch bei den

Burgstürmern im Stadtschreiber
sowie beim Frühschoppen Hoofe
voller Lööre, bei dem noch einmal
ausgelassen Karnevalsstimmung
herrschte.
Eine weitere intensive Woche vol-
ler Begegnungen, Emotionen und
jecker Momente ist damit vorbei
- und schon warten die nächsten
Termine. Das Prinzenpaar freut
sich darauf, weiterhin den Karne-
val in Troisdorf und auf der Fried-
rich-Wilhelms-Hütte mit Herz und
Leidenschaft zu vertreten.
Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-
Hütte - dreimol vun Hätze: Alaaf!
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über folgend aufge-
führten Grabstätten erfolgte gemäß § 15 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 28.01.2026 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 des  4 des  4 des  4 des  4 des VVVVVerwerwerwerwerwaltungsveraltungsveraltungsveraltungsveraltungsver-----

fahrensgesetzesfahrensgesetzesfahrensgesetzesfahrensgesetzesfahrensgesetzes
des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)

Die Stadt Troisdorf weist durch diese Öffentliche Bekanntmachung
sowie einen Hinweis auf der Grabstätte, für die Dauer von drei Mona-
ten, die jeweiligen Nutzungsberechtigten der nachfolgend aufgeführ-
ten Grabstellen auf die erloschenen Nutzungsrechte oder bestehen-
den Mängel der Grabstätten hin. Die Nutzungsberechtigten aller in
dieser Bekanntmachung aufgeführten Grabstätten sind entweder ver-
storben oder konnten nicht ermittelt werden.
An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender Aufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten Grabstätten:abstätten:abstätten:abstätten:abstätten:
a)a)a)a)a) sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an WWWWWahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,
b)b)b)b)b) wird die Grwird die Grwird die Grwird die Grwird die Grabpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt, bzw bzw bzw bzw bzw..... F F F F Folie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurde

bei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendet
c)c)c)c)c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,
d)d)d)d)d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden.sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden.sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden.sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden.sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden.
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Durch diese öffentliche Bekanntmachung werden die Berechtigten
aufgefordert sich innerhalb von 3 Monaten bis zum

 30.04.202630.04.202630.04.202630.04.202630.04.2026
bei der Friedhofsverwaltung der Stadt Troisdorf zu melden, die Grab-
pflege durchzuführen, das stark wachsende Gehölz zu entfernen oder
die Mängel an den baulichen Anlagen fachgerecht durch einen hierfür
qualifizierten Steinmetzbetrieb beseitigen zu lassen.
Die bis dahin von der Grabstätte nicht entfernten Sachen (Denkmäler,
Einfassungen, Grabschmuck usw.) gehen in das Eigentum der Stadt

über und eine Verpflichtung zur Herausgabe der Gegenstände besteht
nicht. Die Nutzungsrechte bestimmter Grabstätten können durch ei-
nen schriftlichen Antrag bei der Stadt Troisdorf wiedererworben oder
auf andere Personen übertragen werden.
Nach dem 01.05.202601.05.202601.05.202601.05.202601.05.2026 wird die Stadt Troisdorf die obengenann-
ten Grabstätten sowie alle ReihengräberReihengräberReihengräberReihengräberReihengräber, deren Ruhefristen bis
zum 30.04.2026 ablaufen, abräumen. Soweit Unklarheiten über
die etwaige Betroffenheit oder sonstige Rückfragen bestehen,
können Sie sich gerne an friedhofsverwaltung@troisdorf.de oder
an die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung der Stadt Troisdorf
wenden:
Frau Jenesl Tel.: 02241/900-721
Frau Land Tel.: 02241/900-725
Frau Kern Tel.: 02241/900-727
Frau Wember Tel.: 02241/900-724
Troisdorf, den 26.01.2026
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Bildung, Begegnung und gemeinsame Erlebnisse
Vielfältige Angebote des Familienzentrums Am Krausacker
Das Familienzentrum in Troisdorf-
Bergheim bietet im Frühjahr ein
abwechselungsreiches Programm
aus Elternbildung, gemeinsamer
Freizeitgestaltung und Informati-
onsangeboten. Von Online-Eltern-
kursen über kreative Technikan-
gebote bis hin zu Naturerlebnis-
sen und Gesundheitswissen ist für
unterschiedliche Altersgruppen
etwas dabei.
Den Auftakt macht der Online-El-
ternkurs „Kess erziehen®“, der
sich an Mütter und Väter von Kin-
dern im Alter von 2 bis 11 Jahren
richtet. An fünf Mittwochabenden
vom 25. Februar bis 25. März,
jeweils um 19.30 Uhr, vermittelt
Referentin Jana Strahl praxisna-

he Impulse für eine stressärmere
Erziehung und ein wertschätzen-
des Familienleben. Thematisiert
werden unter anderem soziale
Grundbedürfnisse von Kindern,
der konstruktive Umgang mit
Konflikten sowie die Förderung
von Selbstständigkeit und Koo-
peration. Die Teilnahme erfolgt
online, der Zugangslink wird nach
Anmeldung versendet.
Am Donnerstag, 26. Februar, folgt
von 14.30 bis 16 Uhr ein Informa-
tionsangebot zur klassischen Ho-
möopathie im Familienzentrum
der städtischen KITA Am Kraus-
acker. Die erfahrene Heilprakti-
kerin Astrid Koroch gibt einen ver-
ständlichen Einblick in Wirkungs-

weise und Anwendungsbereiche
der Homöopathie bei Kindern. Die
kostenfreie Veranstaltung wird
vom Familienzentrum finanziell
getragen und findet in Kooperati-
on mit der Familienbildungsstät-
te Sankt Augustin statt.
Technikbegeisterte Eltern und
Kinder kommen am Dienstag, 3.
März, von 14.30 bis 16.45 Uhr beim
Legonachmittag „Roboter bauen“
auf ihre Kosten. Im städtischen
Familienzentrum Am Krausacker
bauen Eltern und Kinder ab fünf
Jahren gemeinsam LEGO®-Robo-
ter, die mit einfachen Programmen
zum Leben erweckt werden kön-
nen. Kreativität, Teamarbeit und
jede Menge Bauspaß stehen dabei
im Mittelpunkt.
Am Freitag, 20. März, von 14.30
bis 16 Uhr lädt ein Kreativ-Work-
shop „Filzen“ für Eltern mit ihren
Kindern ab 4 Jahren zum Mitma-
chen ein. Unter Anleitung der
Werklehrerin Monika Botzet wer-
den aus Wolle umwickelte Seifen
durch Reiben, Wärme und Feuch-
tigkeit verfilzt, sodass wunder-
schöne Filzseifen mit sanftem Pee-
ling-Effekt entstehen. Ein kreati-
ves Erlebnis, das Kinder und El-

tern gleichermaßen begeistert.
Ein besonderes Naturerlebnis ist
am Samstag, 21. März, von 11 bis
13.15 Uhr bei der Veranstaltung
„Ich sehe was, was du nicht siehst...
- Mit Mama & Papa in den Wald“
im Angebot: Kinder im Alter von
drei bis sechs Jahren erkunden
gemeinsam mit ihren (Groß-)Eltern
unter Anleitung der Waldpädago-
gin Sylvia Rieck den Wald rund um
den Wanderparkplatz Bodel-
schwinghstraße in Hennef-Geistin-
gen. Die kostenfreie Veranstaltung
wird ebenfalls vom Familienzentrum
der städtischen KITA Am Kraus-
acker unterstützt. Anmeldungen für
die Angebote im Familienzentrum
Am Krausacker sind persönlich in
der Kita, telefonisch unter 0228 /
908 69 97 oder per E-Mail an
kg_amkrausacker@troisdorf.de
möglich.
Für die Veranstaltungen der Fa-
milienbildungsstätte Sankt Augus-
tin („Klassische Homöopathie“ +
„Mit Mama & Papa in den Wald“)
erfolgt die Anmeldung über Tel.
02241 / 34 18 38, per E-Mail an
fabi-rheinsieg@l
ebenshilfe-nrw.de oder online
über www.fabi-rheinsieg.de
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Das Kochangebot im Uferstübchen
Gemeinsam kochen und gemeinsam genießen

GERT KAPO Quartett mit internationalen Einflüssen
Konzert im Kunsthaus Troisdorf

Jazz-Session
mit Luzie Micha
Kunsthaus Troisdorf

Jeden Dienstag wird das „Ufer-
stübchen“ im Mehrgenerationen-
haus zugleich zur offenen Küche
und zum gemütlichen Café. Men-
schen kommen hier zusammen,
um gemeinsam zu kochen, zu es-
sen und Zeit miteinander zu ver-
bringen.
Unter dem Motto „Miteinander
schmeckt“s besser“ bereiten die
Teilnehmenden die Speisen ge-

meinsam und frisch zu. Im Mittel-
punkt steht dabei nicht nur das
Essen, sondern vor allem die Ge-
selligkeit und der Austausch. Beim
gemeinsamen Kochen entstehen
Gespräche, Begegnungen und
neue Kontakte - ganz unkompli-
ziert und auf Augenhöhe.
Eigene Lieblingsrezepte sind aus-
drücklich willkommen. Gemein-
sam wird entschieden, was beim

nächsten Termin auf den Tisch
kommt. So entstehen kulinarische
Begegnungen, die verbinden - von
klassischer deutscher Küche bis hin
zu internationalen Spezialitäten.
„Hier wächst jede Woche ein klei-
nes Stück Gemeinschaft“, be-
schreibt es eine Teilnehmerin. „Es
geht nicht nur ums Essen, son-
dern um das Miteinander.“
Die Räumlichkeiten befinden sich

vollständig im Erdgeschoss und
sind barrierearm zugänglich. Eine
Anmeldung ist erforderlich.
Wann: jeden Dienstag,
10:00-14:00 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus,
Zweigstelle „Uferstübchen“,
Am Ufer 27 (hintere Hausreihe),
53842 Troisdorf
Kontakt: Eva Basten,
Telefon 02241 1696605

Gert Kapo, Foto: K.H. KrauskopfGert Kapo, Foto: K.H. KrauskopfGert Kapo, Foto: K.H. KrauskopfGert Kapo, Foto: K.H. KrauskopfGert Kapo, Foto: K.H. Krauskopf

Das „GERT KAPO Quartett“ tritt
am 8. Februar um 18 Uhr im Kunst-
haus in Troisdorf auf.
Der in Tirana (Albanien) geborene
und seit Mitte der 90er Jahren in
Köln lebende Pianist Gert KapoGert KapoGert KapoGert KapoGert Kapo
veröffentlichte im Juni 2024 sein
Debüt-Soloalbum „Amanet“.
Nachdem er viele Jahre als Pia-
nist, Komponist und Produzent vor
allem für andere Künstler*innen
gearbeitet hat, bot die Corona-
Krise Zeit und Raum, um endlich
ein Album unter eigenem Namen
zu realisieren. Im Albanischen
steht „AMANET“ für ein Ge-
schenk von besonderem Wert, das
einer Person anvertraut wird. Im
musikalischen Sinne wird damit
eine Melodie oder Komposition
bezeichnet, die von Generation
zu Generation überliefert wird.

Dementsprechend spielt bei den
neun Eigenkompositionen des Al-
bums die traditionelle Musik Al-
baniens und des Balkans eine
zentrale Rolle.
TTTTTrrrrraditionelle Klänge aus aditionelle Klänge aus aditionelle Klänge aus aditionelle Klänge aus aditionelle Klänge aus Albani-Albani-Albani-Albani-Albani-
en und Jazzen und Jazzen und Jazzen und Jazzen und Jazz
Dabei bleibt es aber nicht, denn
der klassisch ausgebildete Pianist
Gert Kapo liebt schon seit seiner
Jugend den Jazz und hat sich sehr
intensiv mit vielen weiteren mu-
sikalischen Traditionen beschäf-
tigt.
Beim Konzert wird sein Quartett
in der schönen Atmosphäre des
Kunsthaus Troisdorf Stücke aus
dem Album, sowie neue Kompo-
sitionen spielen. Die Besetzung
besteht aus vier der dreizehn
Musiker*innen, die auf dem Al-
bum mitgewirkt haben:

Neben Gert Kapo, spielt Epami-Epami-Epami-Epami-Epami-
nondas Ladasnondas Ladasnondas Ladasnondas Ladasnondas Ladas Gitarre und Oud
(Kurzhalslaute). Er hat Jazzgitar-
re in Köln bei Prof. Frank Haun-
schild, Prof. Werner Neumann und
Jorg Lehnard studiert. Er verbin-
det modernen Jazz mit Einflüssen
griechischer traditioneller Musik.
Armin Armin Armin Armin Armin AlicAlicAlicAlicAlic ist deutscher Bassist
mit bosnischen Wurzeln. Der Mit-
begründer des seit 15 Jahren be-
stehenden Wuppertaler Weltmu-
sik-Kollektivs „Royal Street Or-
chestra“ ergänzt die Kombo
ebenfalls.
Mirek PyschnyMirek PyschnyMirek PyschnyMirek PyschnyMirek Pyschny (geb. Kattowitz/
Polen) ist ein vielseitiger Schlag-
zeuger zwischen Jazz, Weltmusik,
Hip-Hop und Improvisation. Er

konzertierte international mit
Künstlern wie Samy Deluxe, Gerd
Dudek, Nils Landgren und Paul
Reddick. Pyschny ist mehrfach
preisgekrönt und seit 2011 Do-
zent für Schlagzeug und Rhyth-
mik an der Hochschule für Musik
und Tanz Köln, Abteilung Wupper-
tal. Er macht das Ensemble für
den Abend komplett.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlass: 17:30 Uhr. Beginn: 18 Uhr
KKKKKunsthaus unsthaus unsthaus unsthaus unsthaus TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Telefon: 02241 1261581
E-Mail: Kunsthaus@Troisdorf.de
Webseite: kunsthaus-troisdorf.de
Adresse: Mülheimer Straße 23,
53840 Troisdorf

Am 02. Februar 2026, um 19:30
Uhr, lädt das Kunsthaus Trois-
dorf zur monatlichen Jazz-Ses-
sion ein. Die Trompeterin Luzie
Micha wird zum zweiten Mal
Gastsolistin auf der Troisdorfer
Jazzsession sein. Mittlerweile
hat sie ihr Studium an der Folk-
wang Universität abgeschlos-
sen und wird zum Opener eige-
ne Kompositionen singen und
spielen.
Wie gewohnt wird die Haus-
band mit Christian Oschem (Gi-
tarre), Urs Wiehager (Bass) und

Christoph Freier (Schlagzeug)
besetzt. Im Anschluss an das
Konzert öffnet sich die Bühne
für alle, die einen Jazzstandard
spielen und improvisieren kön-
nen - die offene Session ist seit
Jahren fester Bestandteil des
Formats.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Kunsthaus Troisdorf
Mülheimer Str. 23
53840 Troisdorf
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Onleihe 3 startet am 27. Januar
Die neue Generation der digitalen Bibliothek

Erklärung
von Ordnungsbehörden
und Polizei
Sicherheit an Karneval

Mit der Onleihe 3 wird die digita-
le Bibliothek noch komfortabler.
Die grundlegend überarbeitete
Ausleihplattform bietet viele
neue nützliche Funktionen und
macht die Ausleihe der umfang-
reichen digitalen Medienauswahl
für alle Nutzer*innen noch zu-
gänglicher.
Nutzer*innen der Stadtbibliothek
Troisdorf dürfen sich auf die neue
Generation der digitalen Biblio-
thek freuen: Die Onleihe 3 zeich-
net sich nicht nur durch eine nut-
zungsfreundliche und barrierear-
me Oberfläche aus. Die Onleihe 3

hält auch viele neue Funktionen
bereit, wie beispielsweise die
Möglichkeit zur Verlängerung der
Leihfrist aller Medienarten, gerä-
teübergreifende Synchronisation
von Lese- und Spielständen zwi-
schen der Onleihe-App und der
Web-Onleihe, eine unbegrenzte
Merkliste, eine Leih-Historie und
den augenschonenden Dark
Mode.
Interessierte können die OnleiheInteressierte können die OnleiheInteressierte können die OnleiheInteressierte können die OnleiheInteressierte können die Onleihe
3 auch ohne 3 auch ohne 3 auch ohne 3 auch ohne 3 auch ohne Anmeldung kAnmeldung kAnmeldung kAnmeldung kAnmeldung kennen-ennen-ennen-ennen-ennen-
lernenlernenlernenlernenlernen
Die neue App der Onleihe 3 steht
Nutzer*innen von Smartphones

und Tablets mit den Betriebssys-
temen Android und iOS ab sofort
in den App Stores zum kostenlo-
sen Download zur Verfügung und
ersetzt die bisherige App.
Nutzer*innen, die die Onleihe mit
einem PC, Laptop oder E-Reader
von PocketBook oder tolino nut-
zen möchten, gelangen über die
Webseite meine.onleihe.de direkt
zu einer zentralen Bibliotheksaus-
wahl mit anschließender Anmel-
demöglichkeit.
Interessierte, die bisher noch kei-
ne Erfahrung mit der Onleihe der
Stadtbibliothek Troisdorf gesam-
melt haben, können als Gast ohne
Anmeldung die Onleihe erkunden
und sich mit der Ausleihplattform
vertraut machen.
Zentraler Infopoint für alle
Nutzer*innen ist hilfe.onleihe.de.
Hier lassen sich die technischen
Voraussetzungen sowie alle zen-
tralen Infos zur Onleihe 3 abrufen

- ebenso der kostenlose Onleihe-
Guide mit allen wichtigen Infor-
mationen auf einen Blick.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Biblio-
thek oder telefonisch unter 02241
/ 9009160 während der Servicezei-
ten. Zudem informiert die Biblio-
thek auf ihrer Website sowie über
Instagram und Facebook regelmä-
ßig über Aktuelles und Angebote.
Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr,
mittwochs von 10:00 bis 13:00
Uhr, donnerstags von 13:00 bis
18:00 Uhr
sowie samstags von 10:00 bis
14:00 Uhr mit Personal geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Center
ist täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr
geöffnet. Mit einem freigeschal-
teten Bibliotheksausweis kann sie
jederzeit besucht und genutzt
werden.

Leitmotiv Onleihe 3Leitmotiv Onleihe 3Leitmotiv Onleihe 3Leitmotiv Onleihe 3Leitmotiv Onleihe 3

Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis, die
elf Kommunen im Zuständigkeits-
bereich und die Straßenverkehrs-
behörde des Kreises haben Maß-
nahmen vereinbart, um den Stra-
ßenkarneval 2026 sicher und fröh-
lich zu gestalten. Von Weiberfast-
nacht bis Aschermittwoch verstär-
ken Polizei und Ordnungsbehör-
den ihre Präsenz im öffentlichen
Raum und führen gemeinsame
Kontrollen durch. Waffen und Mes-
ser sind auf öffentlichen Veran-
staltungen generell verboten.
Dennoch könnten Personen un-
kontrolliert bleiben. Daher unser
Appell an alle Feiernden: „Seid
wachsam und meldet Verdächti-
ges!“ Derzeit gibt es keine Hin-
weise auf konkrete Gefährdungen
durch politisch motivierte Krimi-
nalität. Absolute Sicherheit kann
jedoch niemand garantieren. Bei
abgesperrten Feiern erfolgen an-
gepasste Zugangs- und Personen-
kontrollen. Taschenkontrollen

sind bei allen Veranstaltungen zu
erwarten. Waffen, Messer und
andere gefährliche Gegenstände
werden konsequent beschlag-
nahmt, und Verstöße ziehen Straf-
oder Ordnungswidrigkeitsverfah-
ren nach sich.
Der Jugendschutz bleibt ein
Schwerpunkt. Kontrollen verhin-
dern den Alkoholkonsum Minder-
jähriger, und die illegale Abgabe
von Alkohol an Jugendliche wird
strafrechtlich verfolgt. Um die Si-
cherheit zu erhöhen, bitten wir,
auf Glasflaschen in Veranstal-
tungsräumen zu verzichten, da
zerbrochenes Glas Verletzungen
verursachen kann. In einigen Re-
gionen können Glasverbotszonen
eingerichtet werden.
Die Polizei Rhein-Sieg-Kreis und
die Städte und Gemeinden im Zu-
ständigkeitsbereich setzen sich
dafür ein, den Feiernden einen
friedlichen und fröhlichen Karne-
val zu ermöglichen.
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Kunstvoller Jazzgenuss mit Schmid’s Huhn
Kunsthaus Troisdorf

Rat und Politik
Troisdorfer Ausschüsse und Gremien tagen im 1. Quartal 2026
Im ersten Quartal 2026 finden in
Troisdorf wieder zahlreiche Sit-
zungen statt. Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, sich über ak-
tuelle Themen und Entscheidun-
gen in ihrer Stadt zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:Dienstag, 3. Februar:
Haupt- und Finanzausschuss, ab
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:
Stadtrat, ab 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf, Kölner Stra-
ße 167, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:
Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration, ab 18:00
Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf

Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:
Seniorenbeirat, ab 15:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:
Ausschuss für Kinder, Jugend und
Familie (Jugendhilfeausschuss), ab
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176,

53840 Troisdorf
Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:
Ausschuss für Kultur, Städtepart-
nerschaft und Freizeit, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:
Ausschuss für Soziales, Senioren
und Inklusion, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,

von Peter Lorbervon Peter Lorbervon Peter Lorbervon Peter Lorbervon Peter Lorber
Troisdorf. Dass es ein genuss- und
der Örtlichkeit entsprechend
kunstvoller Abend im Kunsthaus
Troisdorf werden wird, machten
die ersten Takte des eröffnenden
„At The Mercy Of Eternal Conditi-
on“ klar. Beinahe sinfonisch war
das Stück angelegt, mit wuchti-
gen Klanggebirgen, fragilen und
fein differenzierten Intermezzi von
Alt und Tenorsaxofon auf einem
unerschütterlichen Fundament
von Kontrabass und Schlagzeug.
Derart komplex-anspruchsvolle
Arrangements reden durchaus der
Lesart des Jazz des Kölner Quar-
tetts „SCHMID’S HUHN“ musika-
lisch das Wort. Sie bedienen sich
beim Cool Jazz und Hard Bop
ebenso wie beim Avantgarde Jazz
und beim Post Punk, in Teilen gar
beim Free Jazz. Alles wohl dosiert
und ohne harte Kontraste ge-
schmeidig designed. Eben so wie
es von Hochkarätern wie den Sa-
xofonisten Stefan Karl Schmid (Te-
nor) und Leonhard Huhn (Alt) er-
wartet werden darf. Ersterer stu-
dierte an der Manhattan School

Foto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet Photodesign

of Music und hat eine Professur
an der Hochschule für Musik
Mannheim, Huhn ist spezialisiert
auf Neue Musik und Improvisati-
on, arbeitet unter anderem mit
dem renommierten Kölner Impro-
visation-Ensemble „Multiple Joy-
ce Orchestra“ zusammen.
Bass Stefan Schönegg kann in sei-
ner Vita die Zusammenarbeit mit
dem amerikanischen Klangkünst-
ler Arto Lindsay vorweisen und der
aufstrebende Drummer Fabian
Arends (*1990) musizierte als jun-
ger Mann mit der amerikanischen
Größe Lee Konitz, erhielt als 26-
Jähriger zudem einen Lehrauftrag
an der Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst Stuttgart. Das
waren also vier zuverlässig tra-
gende Säulen für einen Abend, der
die Herzen der Jazzfans höher
schlagen ließ.
So brannte sich „1500 Dollars“
ins Gemüt mit seinem herb-flau-
schigen Bass-Auftakt, auf den
Kuhn und Schmid ihr Spiel bette-
ten, mit fesselnd synchronem Uni-
sono-Spiel oder durchdringenden
Bebop-Improvisationen Kuhns.

Schmid veredelte das Stück mit
facettenreichem Solo, das die
Spanne von Stakkato bis senti-
mental groovend abdeckte. Wie
in allen Stücken des Abends
spannte Schlagzeuger Arends eine
Klammer über die Klangbilder, die
ein reiches Schlag-Repertoire von
Blakey und Gadd bis Chico Hamil-
ton reflektierten.
Swingend kam das „Fore Warned“
daher mit seinem Überfluss an
brillanten, überblasenen Saxofon-
läufen. Die wurden in einer Läs-

sigkeit angegangen, als wäre das
Spiel auf dem Holzblasinstrument
ein Kinderspiel. „Room To
Dream“, das, wie Schmid sagte,
an die gleichnamige Biografie
über den Regisseur David Lynch
erinnern sollte, wurde zu einem
rassigen Blues-Dialog zwischen
Alt- und Tenor-Saxofon, kommen-
tiert vom eindringlichen Bassso-
lo. Ein begeisternder Abend für
alle, die eintauchten in die far-
benglühende Melodie- und be-
geisternde Rhythmus-Vielfalt.

5. OG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben. Alle
interessierten Bürger*innen sind
eingeladen, teilzunehmen und ei-
nen Einblick in die politischen und
organisatorischen Abläufe ihrer
Stadt zu erhalten. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter
www.troisdorf.de/ratsinfo.

Mitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des Stadtrates
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Nachhaltigkeit und Stadtentwicklung
Wie Troisdorf die Stadt der Zukunft gestaltet

Pokémon-Sammelkartenspiel
Stadtbibliothek Troisdorf

Im Rathaus Troisdorf fand jetzt ein
inspirierender Austausch über die
Zukunft nachhaltiger Städte statt:
Helga Berg, Diplom-Verwaltungs-
wirtin im Bundesministerium für
Bildung und Forschung und Künst-
lerin, sowie Bernhard Schröder,
Künstler und Spezialist für das
berühmte „Ampelmännchen“,
überreichten gemeinsam Bürger-
meister Alexander Biber das neu
erschienene Fachbuch „Zukunft
Stadt: Die globale und lokale Be-
deutung von SDG 11* - Wie die
sozialökologische Transformation
in Wirtschaft und Gesellschaft ge-
lingen kann“.
Die Abkürzung SDG 11 steht für
eines der Ziele der Agenda 2030:
„Sustainable Development Goals“
und bezeichnet Ziele für eine nach-
haltige Entwicklung.
In dem Buch erläutert Bürgermeis-
ter Biber exemplarisch, wie die-
ses Ziel in Troisdorf umgesetzt
wird. Im persönlichen Gespräch
nutzten die Autoren die Gelegen-
heit, mit Biber über nachhaltige
Stadtentwicklung, gesellschaftli-
che Transformation und die Rolle
von Kunst in diesem Kontext zu
diskutieren.
Nachhaltigkeit mit ökonomischemNachhaltigkeit mit ökonomischemNachhaltigkeit mit ökonomischemNachhaltigkeit mit ökonomischemNachhaltigkeit mit ökonomischem
NutzenNutzenNutzenNutzenNutzen
„Das Buch richtet sich vor allem
an Entscheidungsträgerinnen und
-träger in Kommunen und zeigt,
wie Städte sich ökologisch, sozial
und wirtschaftlich zukunftsfähig

Bernhard Schröder (l.) und Helga Berg (r.) überreichen BürgermeisterBernhard Schröder (l.) und Helga Berg (r.) überreichen BürgermeisterBernhard Schröder (l.) und Helga Berg (r.) überreichen BürgermeisterBernhard Schröder (l.) und Helga Berg (r.) überreichen BürgermeisterBernhard Schröder (l.) und Helga Berg (r.) überreichen Bürgermeister
Alexander Biber ein Expemplar des Fachbuchs „Zukunft Stadt“.Alexander Biber ein Expemplar des Fachbuchs „Zukunft Stadt“.Alexander Biber ein Expemplar des Fachbuchs „Zukunft Stadt“.Alexander Biber ein Expemplar des Fachbuchs „Zukunft Stadt“.Alexander Biber ein Expemplar des Fachbuchs „Zukunft Stadt“.
Foto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt Troisdorf

aufstellen können - und zwar ganz-
heitlich“, erklärte Helga Berg
während des Treffens. „Nachhal-
tigkeit ist kein Add-on, sondern
ein Prinzip, das man leben kann -
mit Innovationskraft, kultureller
Offenheit und ökonomischem
Nutzen.“
Bürgermeister Biber berichtete,
dass sich Troisdorf seit Jahren die-
ser Aufgabe verschrieben hat:
„Wir verfolgen eine nachhaltige
Stadtentwicklung in allen Berei-
chen - von Klimaanpassungsmaß-
nahmen im Rahmen des Euro-
pean Climate Adaptation Award-
Programms bis hin zu sozialer Teil-
habe und Förderung nachhaltiger
Mobilität.
Besonders wichtig ist es mir,
Kunst als Bestandteil nachhalti-
ger kommunaler Entwicklung zu
verstehen. Kunst bringt Men-
schen zusammen, schafft Be-
wusstsein und inspiriert.“
Aus Holzresten Kunst schaffenAus Holzresten Kunst schaffenAus Holzresten Kunst schaffenAus Holzresten Kunst schaffenAus Holzresten Kunst schaffen
Auch über konkrete Beispiele
sprachen die Beteiligten: etwa
Upcycling-Kunstwerke aus Holz-
resten, die aus ökologischer
Sicht wie aus künstlerischer Per-

spektive Nachhaltigkeit verkör-
pern. „Materialien sinnvoll und
kreativ weiterzuverwenden, ist
nicht nur ressourcenschonend,
sondern setzt auch ein starkes
Symbol für den Wert von Trans-
formation“, so Künstler Bern-
hard Schröder.
Das Gespräch zeigte, wie Wis-

senschaft, Verwaltung und Kunst
ein gemeinsames Ziel verfolgen
können: Städte auch als Räume
des Wandels, der Innovation und
des nachhaltigen Zusammenle-
bens zu gestalten. Troisdorf steht
dabei beispielhaft für kommu-
nale Verantwortung und kreati-
ves Engagement.

Alle Teilnehmenden erhalten ein kostenloses Pokémon-Demo-Deck.Alle Teilnehmenden erhalten ein kostenloses Pokémon-Demo-Deck.Alle Teilnehmenden erhalten ein kostenloses Pokémon-Demo-Deck.Alle Teilnehmenden erhalten ein kostenloses Pokémon-Demo-Deck.Alle Teilnehmenden erhalten ein kostenloses Pokémon-Demo-Deck.

Am 26. Februar und 12. März 2026
können Kinder und Erwachsene
in der Stadtbibliothek Troisdorf
das Pokémon-Sammelkartenspiel
kennenlernen. Das Angebot rich-
tet sich besonders an Familien,
die das Spiel gemeinsam entde-
cken möchten, ist aber offen für
Anfänger und Fortgeschrittene je-
den Alters.
Die Veranstaltungen finden in
Kooperation mit dem Troisdor-
fer Fachgeschäft Card & Soul,
Spezialist für Sammelkarten,
Mangas und japanische Popkul-
tur, statt. Die erfahrenen Inha-
ber Castiel und Patrick erklären
anschaulich, wie das Spiel funk-
tioniert, welche Kartentypen es
gibt und nach welchen Regeln
gespielt wird.
Zudem beantworten sie Fragen
und geben hilfreiche Tipps für

einen erfolgreichen Einstieg -
vielleicht sogar auf dem Weg zum
Pokémon-Meister.
Alle Teilnehmenden erhalten ein
kostenloses Pokémon-Demo-
Deck. Eine Anmeldung ist erfor-

derlich und erfolgt direkt vor Ort
im Geschäft Card & Soul, Alte Post-
straße 12, 53840 Troisdorf. Das
Geschäft ist montags bis freitags
von 13 bis 19 Uhr sowie samstags
von 11 bis 19 Uhr geöffnet.
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Rebecca Trescher Quartett
im Kunsthaus Troisdorf
Virtuosität und Klangfarbenreichtum

Aktuelle Verkehrsmeldungen
Sperrungen und Behinderungen im Stadtgebiet Troisdorf

schutzes (Krötenwanderung) wird
die Hasbacher Straße in Fahrtrich-
tung Rösrath zeitweise gesperrt.
Betroffen sind die Bereiche
• Hasbacher Straße am Ab-

zweig nach Rösrath sowie
• Hasbacher Straße an der Ein-

mündung Flughafenstraße.
In Gegenrichtung wird durch die
Stadt Rösrath eine entsprechende
Verbotsbeschilderung eingerichtet.
Der Sperrzeitraum ist witterungs-
abhängig und gilt nach Einsetzen
der Wanderung bis voraussicht-
lich Ende April/Anfang Mai, jeweils
zwischen 18 und 08 Uhr.
TTTTTroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheim
Die Vollsperrung der Fahrbahn auf
der Mondorfer Straße (Brücke
über die L 269) im Zuge einer Brü-
ckensanierung wird bis einschließ-
lich 28. Februar verlängert.
TTTTTroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmar
Die bestehende Vollsperrung der

Weitere Informationen unter: www.rebeccatrescher.comWeitere Informationen unter: www.rebeccatrescher.comWeitere Informationen unter: www.rebeccatrescher.comWeitere Informationen unter: www.rebeccatrescher.comWeitere Informationen unter: www.rebeccatrescher.com

TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
Im Zeitraum vom 27. Januar bis
zum 03. Februar kommt es auf-
grund einer TV-Kanaluntersu-
chung zu einer Vollsperrung der
Fahrbahn im Bereich Elbinger Stra-
ße 4-11, 53840 Troisdorf.
TTTTTroisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-
Friedrich-Wilhelm-HütteFriedrich-Wilhelm-HütteFriedrich-Wilhelm-HütteFriedrich-Wilhelm-HütteFriedrich-Wilhelm-Hütte
Im Zeitraum vom 29. Januar bis
zum 20. Februar kommt es auf-
grund der Verlegung einer Was-
serleitung zu einer Vollsperrung
der Fahrbahn im Bereich Kurt-
Schumacher-Straße 3 bis Otto-
Wels-Straße, 53840 Troisdorf.

TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
Am 01. Februar wird die Kölner
Straße zwischen Sieglarer Straße
und Stationsweg in der Zeit von
10 bis 14 Uhr voll gesperrt. Anlass
sind die Rathauserstürmung und
der Prinzenempfang.
TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
Vom 09. bis zum 13. Februar er-
folgt eine Vollsperrung der Fahr-
bahn im Bereich Porzer Straße 7,
53842 Troisdorf. Grund hierfür ist
die Erneuerung von Kanal- und
Versorgungsanschlüssen.
TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath/Wath/Wath/Wath/Wath/Wahner Heideahner Heideahner Heideahner Heideahner Heide
Aus Gründen des Amphibien-

Stichwege der Noldestraße,
53844 Troisdorf, aufgrund von Stra-
ßenausbauarbeiten wird ebenfalls
bis einschließlich 21. Januar ver-
längert.
Die Stadt Troisdorf bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die notwendigen
Maßnahmen und empfiehlt, den
betroffenen Bereich nach Möglich-
keit weiträumig zu umfahren.

Die vielfach ausgezeichnete Kom-
ponistin und Klarinettistin Rebec-
ca Trescher gastiert am Freitag,
13. Februar 2026, um 20 Uhr mit
ihrem Quartett im Kunsthaus
Troisdorf (Einlass: 19:30 Uhr, Ein-
tritt frei - Spenden erbeten).
Mit Andreas Feith (Klavier), Lukas
Keller (Bass) und Jan Brill (Schlag-
zeug) entfaltet Trescher außerge-
wöhnlich klangfarbenreiche und
nuancenstarke Kammermusik
zwischen Jazz und Improvisation.
Ihre Kompositionen zeichnen sich
durch Vielschichtigkeit und eine
besondere Leichtigkeit aus und
schaffen Klangbilder von fast or-
chestraler Qualität - bei verblüf-
fend transparenter Besetzung.
Im Konzert präsentiert das Quar-

tett unter anderem Werke des von
Kritikern hochgelobten Albums
„Changing Perspectives“. Tre-
scher, laut amerikanischem Ma-
gazin Down Beat „Rising Star“ an
der Klarinette (2022), wird als
herausragende Erscheinung in der
deutschen Jazzlandschaft gefei-
ert: „Geistreiche, tiefgründige und
ausgefeilte Stücke kombiniert mit
Spielfreude - eine Rarität im deut-
schen Jazz“, urteilte die Allgäuer
Zeitung.
Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:
• Rebecca Trescher - Klarinet-

te, Bassklarinette, Komposi-
tion

• Andreas Feith - Klavier
• Lukas Keller - Kontrabass
• Jan Brill - Schlagzeug
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Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek Troisdorf
Vorlesen, Bilder entdecken und kreativ werden
Die Stadtbibliothek Troisdorf
lädt Kinder im Alter von 4 bis 8
Jahren herzlich zum Bilderbuch-
kino ins City Center ein. Alle
zwei Wochen freitags von 16:00
bis 16:30 Uhr erleben die Kinder
eine halbe Stunde voller Ge-
schichten, Bilder und Kreativi-
tät.
Beim Bilderbuchkino lesen Frei-
willige der Stadtbibliothek eine
ausgewählte Bilderbuchge-
schichte vor, die parallel groß-
flächig gezeigt wird. Im An-
schluss können die Kinder pas-

send zur Geschichte malen und
gestalten.
Die Teilnahme ist kostenlos und
ohne Anmeldung möglich.
Die nächsten Termine im Über-
blick:
• 06. Februar: Karneval im Zoo
• 20. Februar: Der Kopfübär
• 06. März: Lieselotte im Re-

gen
• 20. März: Jeder hat mal ei-

nen schlechten Tag
• 27. März: Oster-Special (au-

ßer der Reihe): Henri und
Henriette - Die Eier sind weg

Das Bilderbuchkino bietet eine
schöne Gelegenheit, gemein-
sam Geschichten zu entdecken,
die Freude am Zuhören zu för-
dern und kreativ zu werden. El-
tern und Kinder sind herzlich
eingeladen, spontan vorbeizu-
kommen.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Bi-
bliothek oder telefonisch unter
02241 / 9009160 während der
Servicezeiten. Zudem informiert
die Bibliothek auf ihrer Website
sowie über Instagram und Face-

book regelmäßig über Aktuelles
und Angebote.
Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr,
mittwochs von 10:00 bis 13:00
Uhr, donnerstags von 13:00 bis
18:00 Uhr sowie samstags von
10:00 bis 14:00 Uhr mit Perso-
nal geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Cen-
ter ist täglich von 7:00 bis 22:00
Uhr geöffnet. Mit einem freige-
schalteten Bibliotheksausweis
kann sie jederzeit besucht und
genutzt werden.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Stand 01/2026. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,2 kombiniert, 6,4 innerstädtisch (langsam), 4,9 Stadtrand (mittel), 4,5 Landstraße (schnell),  
5,6 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 119 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot Nr. 0648587A0M, Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit kabelloser Ladefunktion, LED-Scheinwerfer,  
Radio „Composition“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und 
Heckbereich, Verkehrszeichenerkennung, Multifunktionslenkrad in Leder, Klimaanlage u.v.m.

Jetzt bei HOFF finanzieren.
Entdecken Sie den Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Fahrzeugpreis: 23.195,00 €1,2 Darlehnssumme: 19.223,26 € 1,2

Hoff Sale Preisvorteil: 3.196,00 €1,2 Gesamtbetrag: 21.222,26 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 19.999,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Anzahlung: 1.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Nettodarlehnsbetrag: 18.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Zinsen: 1.223,26 €1,2 47 monatliche Raten 133,00 € 1,2

  Restrate 12.972,26 € 1,2

Jetzt finanzieren 
ab 133,00 €1,2
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Die Troisdorfer und ihre Ortsteile:
Exklusive Storys über Entstehung, Fakten und Gegenwart

Seit 1999 gliedert sich die StadtSeit 1999 gliedert sich die StadtSeit 1999 gliedert sich die StadtSeit 1999 gliedert sich die StadtSeit 1999 gliedert sich die Stadt
TTTTTroisdorf von roisdorf von roisdorf von roisdorf von roisdorf von AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath bis ath bis ath bis ath bis ath bis TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf dorf dorf dorf dorf WWWWWest in zwölf Stadtteileest in zwölf Stadtteileest in zwölf Stadtteileest in zwölf Stadtteileest in zwölf Stadtteile.....     WirWirWirWirWir
porträtieren jeden Monat einenporträtieren jeden Monat einenporträtieren jeden Monat einenporträtieren jeden Monat einenporträtieren jeden Monat einen
der oft geschichtsträchtigen Orts-der oft geschichtsträchtigen Orts-der oft geschichtsträchtigen Orts-der oft geschichtsträchtigen Orts-der oft geschichtsträchtigen Orts-
teileteileteileteileteile..... Zum  Zum  Zum  Zum  Zum Auftakt dazu ein Ge-Auftakt dazu ein Ge-Auftakt dazu ein Ge-Auftakt dazu ein Ge-Auftakt dazu ein Ge-
spräch mit Bürgermeister spräch mit Bürgermeister spräch mit Bürgermeister spräch mit Bürgermeister spräch mit Bürgermeister Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-
der Biberder Biberder Biberder Biberder Biber
Troisdorf ist mit rund 79.500 Ein-
wohnern die bevölkerungsreichs-
te Stadt im Rhein-Sieg-Kreis. Das
weiß man. Aber dass Troisdorf an
die vier Flüsse Rhein, Sieg, Agger
und Sülz grenzt, dürfte nicht je-
dem geläufig sein. Das liegt auch
an der Weitläufigkeit der 16 Kilo-
meter auseinander liegenden
Ortsteile.
Die 1899 gegründeteDie 1899 gegründeteDie 1899 gegründeteDie 1899 gegründeteDie 1899 gegründete Bürger-
meisterei Troisdorf erhielt 1952
die Stadtrechte. Durch die kom-
munale Neuordnung wurden am
1. August 1969 der Stadt Troisdorf
die Ortsteile der Gemeinde Sieg-
lar (Bergheim, Eschmar, Kriegs-
dorf, Müllekoven, Oberlar und
Spich) sowie Friedrich-Wilhelms-
Hütte (gekauft vom Amt Menden)
und Altenrath (vom Amt Lohmar
gekommen) zugeordnet. 1999 ka-
men die Ortsteile Troisdorf-West
und Rotter See hinzu. Alexander
Biber als Bürgermeister der Stadt
Troisdorf ist damit auch Ansprech-
partner für die zwölf Stadtteile,
die jeweils zusätzlich durch eige-
ne Ortsvorsteher vertreten wer-
den. Im Herbst 2025 wurde er nach
2020 zum zweiten Mal im Amt
bestätigt und steht an der Spitze
der Stadtverwaltung mit rund
1.400 Mitarbeitenden.
Auf die Frage, ob man stärker ver-
suchen müsse, aus den zwölf

Stadtteilen eine Einheit zu formen
und sie enger an die Stadtmitte
zu binden, verweist Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-
ter Bibeter Bibeter Bibeter Bibeter Biber auf die gewachsenen
Strukturen Troisdorfs. Jeder Stadt-
teil habe seinen eigenen Charak-
ter, und die Menschen identifizier-
ten sich stark mit ihrem jeweiligen
Umfeld. Eine solche Bindung zur
Stadtmitte lasse sich weder er-
zwingen noch politisch verordnen
- und das wolle er auch nicht.
Je nach Lebensstil bieten die
Stadtteile sehr unterschiedliche
Qualitäten: Wer das Ländliche
schätzt, findet etwa in Mülleko-
ven, Kriegsdorf oder Altenrath
passende Strukturen. Wer urba-
nes Leben, kurze Wege und eine
besonders gute Verkehrsanbin-
dung bevorzugt, orientiert sich
eher an der Troisdorfer Mitte, an
Oberlar oder Troisdorf-West.
Troisdorf verbindet gewachsene
Stadtteilidentitäten mit den Vor-
teilen eines modernen Mittelzen-
trums.
Mit rund 79.500 EinwohnernMit rund 79.500 EinwohnernMit rund 79.500 EinwohnernMit rund 79.500 EinwohnernMit rund 79.500 Einwohnern ist
die Stadt die größte im Rhein-
Sieg-Kreis und profitiert von ihrer
Lage zwischen Köln und Bonn. Die
sehr gute Erreichbarkeit über Au-
tobahn, Schiene, Flughafen sowie
ein dichtes Bus- und Radwege-
netz, ein vielfältiges Kultur- und
Freizeitangebot, starke Wirt-
schaftsstrukturen und ein aktives
Vereinsleben prägen die Stadt
ebenso wie großzügige Natur- und
Erholungsräume. Bei Gesprächen
vor Ort zeigt sich Troisdorf als leis-
tungsfähiger Wirtschaftsstandort,
der industrielle und gewerbliche
Nutzung mit großzügigen Grün-
und Erholungsräumen verbindet.
Für Bürgermeister Biber ist ent-
scheidend, dass Unternehmen in
Troisdorf verlässliche Rahmenbe-
dingungen und kurze, lösungsori-
entierte Verwaltungswege vorfin-
den.
Die Stadt bleibt ein gefragterDie Stadt bleibt ein gefragterDie Stadt bleibt ein gefragterDie Stadt bleibt ein gefragterDie Stadt bleibt ein gefragter
StandortStandortStandortStandortStandort für Betriebe aus unter-
schiedlichen Branchen, die hier
investieren und häufig auch neue
Arbeitsplätze schaffen. Gleichzei-
tig ist der verfügbare Raum be-
grenzt, weshalb bei neuen Vorha-
ben auf eine effiziente Nutzung
der vorhandenen Flächen geach-
tet wird.

Ein Beispiel ist die Erweiterung
der Großbäckerei Harry-Brot im
Gewerbegebiet Camp Spich. Mit
einer neuen Produktionshalle und
erheblichen Investitionen bekennt
sich das Unternehmen klar zum
Standort Troisdorf und schafft rund
100 zusätzliche Arbeitsplätze. Die
Zusammenarbeit zwischen Unter-
nehmen, Stadtverwaltung und
Stadtwerken war - so heißt es -
konstruktiv und lösungsorientiert.
Darüber hinaus haben sich in den
vergangenen Jahren weitere Un-
ternehmen für Troisdorf entschie-
den - darunter neue Büro- und
Beratungsstandorte, Logistik- und
Innovationsprojekte sowie größe-
re Stadtentwicklungs- und Gewer-
bevorhaben wie das Kronenquar-
tier oder das Technologie- und In-
novationscenter.
Die Stadt - so Alexander Biber -
begleitet diese Entwicklung ak-
tiv, unter anderem über die Wirt-
schaftsförderung der Trowista. Ziel

ist es, sowohl bestehende Betrie-
be bei Erweiterungen zu unter-
stützen als auch attraktive Rah-
menbedingungen für neue Arbeit-
geber in Troisdorf zu schaffen.
Wie sich das in den einzelnen
Stadtteilen darstellt, wird in den
Storys dargestellt. Eines ist aber
auffällig: Im gesamten Stadtge-
biet finden sich überdurchschnitt-
lich viele Ladesäulen für Elektro-
autos. Die Stadtwerke Troisdorf
haben sehr früh mit deren Auf-
stellung begonnen. Die E-Auto-
Zukunft hat in Troisdorf schon Tra-
dition.
Starten wir also die Reise durch
Geschichte und Gegenwart derGeschichte und Gegenwart derGeschichte und Gegenwart derGeschichte und Gegenwart derGeschichte und Gegenwart der
StadtteileStadtteileStadtteileStadtteileStadtteile dem Alphabet nach. Und
schauen nach, was es mit Fried-
rich Schillers Zitat „Die heiligen
Zahlen liegen in der Zwölfe“ und
den zwölf Stadtteilen auf sich hat.
Beginnen wir mit Beginnen wir mit Beginnen wir mit Beginnen wir mit Beginnen wir mit A wie A wie A wie A wie A wie Alten-Alten-Alten-Alten-Alten-
rath. Ende Februar folgt Bergheim.rath. Ende Februar folgt Bergheim.rath. Ende Februar folgt Bergheim.rath. Ende Februar folgt Bergheim.rath. Ende Februar folgt Bergheim.
Werner Müller

Die 12 Stadtteile von Troisdorf und ihre „Grenzen“: Von Altenrath bisDie 12 Stadtteile von Troisdorf und ihre „Grenzen“: Von Altenrath bisDie 12 Stadtteile von Troisdorf und ihre „Grenzen“: Von Altenrath bisDie 12 Stadtteile von Troisdorf und ihre „Grenzen“: Von Altenrath bisDie 12 Stadtteile von Troisdorf und ihre „Grenzen“: Von Altenrath bis
Bergheim sind es rund 16 km.Bergheim sind es rund 16 km.Bergheim sind es rund 16 km.Bergheim sind es rund 16 km.Bergheim sind es rund 16 km.

„Jeder Stadtteil hat seinen eige-„Jeder Stadtteil hat seinen eige-„Jeder Stadtteil hat seinen eige-„Jeder Stadtteil hat seinen eige-„Jeder Stadtteil hat seinen eige-
nen Charakter“, so Bürgermeisternen Charakter“, so Bürgermeisternen Charakter“, so Bürgermeisternen Charakter“, so Bürgermeisternen Charakter“, so Bürgermeister
Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.
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Vor 81 Jahren auferstanden aus Ruinen:
Auf den Spuren der Altenrather Sandhasen
Ausgesiedelt 1938, neu besie-Ausgesiedelt 1938, neu besie-Ausgesiedelt 1938, neu besie-Ausgesiedelt 1938, neu besie-Ausgesiedelt 1938, neu besie-
delt ab 1945, 1969 integriert indelt ab 1945, 1969 integriert indelt ab 1945, 1969 integriert indelt ab 1945, 1969 integriert indelt ab 1945, 1969 integriert in
die Stadt die Stadt die Stadt die Stadt die Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 1977 Priv 1977 Priv 1977 Priv 1977 Priv 1977 Privati-ati-ati-ati-ati-
sierung und möglicher Häusersierung und möglicher Häusersierung und möglicher Häusersierung und möglicher Häusersierung und möglicher Häuser-----
und Grundstückskauf: Das überund Grundstückskauf: Das überund Grundstückskauf: Das überund Grundstückskauf: Das überund Grundstückskauf: Das über
700 Jahre alte Heidedorf ist nicht700 Jahre alte Heidedorf ist nicht700 Jahre alte Heidedorf ist nicht700 Jahre alte Heidedorf ist nicht700 Jahre alte Heidedorf ist nicht
kleinzukriegen.kleinzukriegen.kleinzukriegen.kleinzukriegen.kleinzukriegen.
Eine persönliche Sicht von Eine persönliche Sicht von Eine persönliche Sicht von Eine persönliche Sicht von Eine persönliche Sicht von WWWWWererererer-----
ner Müller auf ner Müller auf ner Müller auf ner Müller auf ner Müller auf AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath,ath,ath,ath,ath, den idyl- den idyl- den idyl- den idyl- den idyl-
lischen lischen lischen lischen lischen TTTTTroisdorfer Stadtteil in derroisdorfer Stadtteil in derroisdorfer Stadtteil in derroisdorfer Stadtteil in derroisdorfer Stadtteil in der
Wahner Heide.Wahner Heide.Wahner Heide.Wahner Heide.Wahner Heide.
„Bleimöps“, „Krohe“, „Lehmträt-
scher“, „Eischeme“ - Bewohner
einiger Troisdorfer Ortsteile ha-
ben erstaunliche Spitznamen. Mit
den AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrather Sandhasenather Sandhasenather Sandhasenather Sandhasenather Sandhasen star-
ten wir die Vorstellung der zwölf
Stadtteile.
Die Die Die Die Die Wiederbesiedelung:Wiederbesiedelung:Wiederbesiedelung:Wiederbesiedelung:Wiederbesiedelung: „Von der
Sülz im Tal, wo die Wiese grünt,
bis zur Agger, die gegn Süden
zielt, von des Waldes Grün dort
im dunklen Hain, bis zur Heid im
fernen Sonnenschein. Liegt mein
schönes Land, ‚s ist mein Heimat-
land, ist mein liebes AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath imath imath imath imath im
Sand“Sand“Sand“Sand“Sand“. Die Vielfalt des flächen-
mäßig drittgrößten Stadtteils von
Troisdorf wird im Altenrath-Lied
schön beschrieben. Schon im Jahr
1311 ist in den Geschichtsbüchern
von „Aldinrode upper Heide“ die
Rede.
Durch die Wirren des zweiten
Weltkriegs wäre es jedoch bald
vorbei gewesen mit dem Wohnen
am Rand der Wahner Heide. Denn
Altenrath musste 1938 wegen der
Nutzung als Truppenübungsplatz
von allen Anwohnern verlassen
werden.
„Doch Mitte 1945 war der Lärm
der Kanonen und Maschinenge-
wehre verstummt. Nach langen
Jahren waren die Stimmen der
Natur, der Tier- und Vogelwelt
wieder deutlicher vernehmbar“,
schreibt Bernhard Walterscheid-
Müller* in seinem Buch „Alten-
rath mit seinen Schulen“.
Durch das Engagement mutiger
Männer und dank der Freigabe
durch die amerikanische Militär-
Kommandantur konnte am 9. Mai
1945 die Wiederbesiedelung von
Altenrath beginnen. Familien aus
den Nachbarorten, ausgesiedelte
Anwohner, vom Krieg geschädig-
te Stadtbewohner und dem Osten
Deutschlands wurden Bewohner
der beschädigten, geplünderten

Rundum alles grün: Altenrath könnte glatt als Luftkurort durchgehen. Die Aufnahme zeigt noch nichts vonRundum alles grün: Altenrath könnte glatt als Luftkurort durchgehen. Die Aufnahme zeigt noch nichts vonRundum alles grün: Altenrath könnte glatt als Luftkurort durchgehen. Die Aufnahme zeigt noch nichts vonRundum alles grün: Altenrath könnte glatt als Luftkurort durchgehen. Die Aufnahme zeigt noch nichts vonRundum alles grün: Altenrath könnte glatt als Luftkurort durchgehen. Die Aufnahme zeigt noch nichts von
der heutigen Bebauung am Längsbroich.der heutigen Bebauung am Längsbroich.der heutigen Bebauung am Längsbroich.der heutigen Bebauung am Längsbroich.der heutigen Bebauung am Längsbroich.

Bürgermeister Josef ClemensBürgermeister Josef ClemensBürgermeister Josef ClemensBürgermeister Josef ClemensBürgermeister Josef Clemens
(rechts) übergibt Josef Schuma-(rechts) übergibt Josef Schuma-(rechts) übergibt Josef Schuma-(rechts) übergibt Josef Schuma-(rechts) übergibt Josef Schuma-
cher 1951 den Schlüssel zur neuencher 1951 den Schlüssel zur neuencher 1951 den Schlüssel zur neuencher 1951 den Schlüssel zur neuencher 1951 den Schlüssel zur neuen
Schule.Schule.Schule.Schule.Schule.

Keine Schule mehr, dafür das Kinder- und Jugendzentrum HOT. DarausKeine Schule mehr, dafür das Kinder- und Jugendzentrum HOT. DarausKeine Schule mehr, dafür das Kinder- und Jugendzentrum HOT. DarausKeine Schule mehr, dafür das Kinder- und Jugendzentrum HOT. DarausKeine Schule mehr, dafür das Kinder- und Jugendzentrum HOT. Daraus
wurde HOTTI.wurde HOTTI.wurde HOTTI.wurde HOTTI.wurde HOTTI.

„An „An „An „An „An AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath gefällt mirath gefällt mirath gefällt mirath gefällt mirath gefällt mir,,,,, das es einen engen Zusammenhalt, das es einen engen Zusammenhalt, das es einen engen Zusammenhalt, das es einen engen Zusammenhalt, das es einen engen Zusammenhalt, viel viel viel viel viel
ehrenamtliche Hilfe und ein reges ehrenamtliche Hilfe und ein reges ehrenamtliche Hilfe und ein reges ehrenamtliche Hilfe und ein reges ehrenamtliche Hilfe und ein reges VVVVVereinsleben gibt.“ereinsleben gibt.“ereinsleben gibt.“ereinsleben gibt.“ereinsleben gibt.“

Achim Tüttenberg, SPD, Ortsvorsteher

Häuser. Meine Familie, Vater, Mut-
ter und drei Brüder, zogen 1946
aus Lohmar in den Schengbüchel
in Altenrath. Und dort wurde ich
geboren.
Schule und Schule und Schule und Schule und Schule und TTTTTurnhalleurnhalleurnhalleurnhalleurnhalle Ohne Schu-
le geht nichts. Deshalb sorgten
engagierte Menschen wie die Leh-
rerin Christine Grell und der Leh-
rer und spätere Schulleiter Josef

Schumacher ab 1946 für den Schul-
betrieb. 1951 wurde neben dem
Schulgebäude von 1880 eine
neue, zweiklassige Schule errich-
tet. Links ging es in die Klasse für
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Gaststätte Schwamborn, späterGaststätte Schwamborn, späterGaststätte Schwamborn, späterGaststätte Schwamborn, späterGaststätte Schwamborn, später
Jägerhof, im Krieg ein ÜbungszielJägerhof, im Krieg ein ÜbungszielJägerhof, im Krieg ein ÜbungszielJägerhof, im Krieg ein ÜbungszielJägerhof, im Krieg ein Übungsziel
des Militärsdes Militärsdes Militärsdes Militärsdes Militärs

Der Jägerhof heute: Innen fein gestaltet, gutes Essen, nette Wirtin undDer Jägerhof heute: Innen fein gestaltet, gutes Essen, nette Wirtin undDer Jägerhof heute: Innen fein gestaltet, gutes Essen, nette Wirtin undDer Jägerhof heute: Innen fein gestaltet, gutes Essen, nette Wirtin undDer Jägerhof heute: Innen fein gestaltet, gutes Essen, nette Wirtin und
immer gut besuchtimmer gut besuchtimmer gut besuchtimmer gut besuchtimmer gut besucht

die i-Dötzchen, rechts in die für
das spätere 7. und 8. Schuljahr,
das Josef Schumacher unterrich-
tete. Und es gab einen Raum, in
dem Milch und Kakao in einem
Wasserbad erwärmt wurden. Mei-
ne Lehrpersonen: Frau Grell, Frau
Röttgen und die Herren Arlt, Eb-
bing, Mahro und zum Schluss der
umtriebige Josef Schumacher. Er
war in Vereinen präsent, im Män-
nergesangverein MGV Altenrath
als Chorleiter tätig. „Müllers

Scheng“, Johann Müller, hat die
Aktivitäten des MGV mit seiner
schönen Handschrift jährlich ver-
ewigt. Und beide haben - zusam-
men mit Paul Kox, dem Hausmeis-
ter der Schule - nach jedem Ge-
sangsabend beim Heidekranz Skat
gespielt.
Unter der Regie von „Sepp“
Schuhmacher entstand Ende der

50er-Jahre die später nach ihm
benannte Josef Schumacher-Hal-
le. Sie wurde als Turnhalle ge-
nutzt, später auch zum Eventtem-
pel der KG Altenrather Sandha-
sen erkoren. Wir haben damals
die Turnhalle angestrichen, Fens-
ter eingesetzt, den Parkett-
Schwingboden verlegt. Und durch
die Eigenleistung wurde so viel
Geld der Fördermittel eingespart,
dass davon der Sportplatz mit
neuem Belag versehen werden
konnte.
Auf dem Schulhof stand das auch
heute noch existierende, erste
Spritzenhäuschen. Seine Funkti-
on wurde erst 1967 durch ein
neues Gebäude am Rübkamp er-
setzt.
Geschäfte und HandwerkerGeschäfte und HandwerkerGeschäfte und HandwerkerGeschäfte und HandwerkerGeschäfte und Handwerker Für
die Neusiedler kamen in Alten-
rath erst ab Herbst 1946 nach und
nach Geschäfte in Gang. Immerhin
gab mit den Beckers (Kirchstra-
ße), Boymann (Lohmarer Straße)
und Schmitz im Kirchsiefen gleich
drei Lebensmittelhändler.
Das Geschäft und das Haus von
Boymanns an der Lohmarer Stra-
ße (heute Rambusch) haben
1949 meine Eltern Aenne und
Johann Müller getauscht und
übernommen.
Was heute Lieferando ins Haus
bringt, dafür sorgten damals noch
der fahrende Milchhändler Heinz
Winkler aus der Schickergasse.
Und Familie Reichelt fuhr mit dem
Obst und Gemüse umher.
Brot wurde vom Krämers Jupp und
später Bäckerei Schmitz geba-
cken. Der „Vosse Jupp“ verteilte
viele Jahre Brot, Brötchen und Teil-
chen aus der Bäckerei von Josef
Krämer mit seinem Lloyd 600
Kombi in Altenrath. Den Lloyd

habe ich als mein erstes Auto
übrigens später für 65 DM erstan-
den. Durch die Schwägerin Mar-
lene Krämer lernte ich in der Bä-
ckerei Berliner backen und Bre-
zel formen.
Gegenüber der Kirche sorgte die
Familie Stöcker für Wurst und
Fleisch, in der Grabenstraße mach-
te das Willi Radermacher. Der
wurde später mit seiner Frau
Amalia und den Kindern Carlo,
Willi und Klara Bratwurstverkäu-
fer auf der Kirmes. Getränke ver-
kauften Lützenkirchen, Heinz Be-
cker und Rudi Schmidt in der Wald-
siedlung.
Für Heizmaterial sorgte die Koh-
lenhandlung Mattheis in der Wit-
zenbachstraße.
In der Nachbarschaft schneiderte
zunächst Herr Lohrber, später
Helene Lohrber Stoffsachen zu-
recht. Schuhe reparierte viele Jah-
re Robert Hanhardt in seiner
Werkstatt in der Höckergasse.
Schuhe verkauften Radermachers
und Koschels. Andenken für die
Belgier gab es bei Herrn Kramer,
später übernahm Annette Fies den
Laden und bot auch Schreib- und
Spielwaren an. Haare schneiden
und Neuigkeiten über Altenrath
bekam man beim Friseur Philipp
Clemens. In der Höckergasse
konnte man bei Richelmanns Gar-
tenpflanzen kaufen. Für die nöti-
gen Schreinerarbeiten waren Pil-
lers am Rambusch und die Schrei-
nerei Nüchel auf dem Dahl zu-
ständig. Neue Kleidungsstücke
und Textilen wurde von Palms und
Lennartz feil geboten. Bei Lenn-
artz gab es später auch eine Tank-
stelle. Fahrräder und Elektrosa-
chen konnte man beim Meister
Willmes (Kennzeichen: Grauer
Kittel) reparieren lassen.
Die Gaststätten und der SaalDie Gaststätten und der SaalDie Gaststätten und der SaalDie Gaststätten und der SaalDie Gaststätten und der Saal
Damals für alle und das Vereins-
leben wichtig: Es gab mit dem
Jägerhof (vormals Schwamborn),
Heidekranz (Heinrich und Emmi
Kranz, später Tochter Ilsgrid so-
wie Adolf und Anette Fies), Böck-
ler (später Ludwig und Schreiber)
und dem Altenrather Hof (Familie
Kranz, später Heideklause unter
August Voss und Klaus Alefelder)
gleich vier Gaststätten. Zudem
wurde der Saal Contzen durch Jo-
sef Schumacher und andere zu
neuem Leben erweckt. Und vom
„Om Hein“, von Heinrich Kranz,
gemietet und bewirtet.
Im großen Saal fanden auch die
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Drahtseilfähre in der Not: WilliDrahtseilfähre in der Not: WilliDrahtseilfähre in der Not: WilliDrahtseilfähre in der Not: WilliDrahtseilfähre in der Not: Willi
Weppler transportierte 1946 Men-Weppler transportierte 1946 Men-Weppler transportierte 1946 Men-Weppler transportierte 1946 Men-Weppler transportierte 1946 Men-
schen über die Agger. Sogar mitschen über die Agger. Sogar mitschen über die Agger. Sogar mitschen über die Agger. Sogar mitschen über die Agger. Sogar mit
Schutzdach.Schutzdach.Schutzdach.Schutzdach.Schutzdach.

Gaststätte Heidekranz: Unverges-Gaststätte Heidekranz: Unverges-Gaststätte Heidekranz: Unverges-Gaststätte Heidekranz: Unverges-Gaststätte Heidekranz: Unverges-
sen durch Heinrich Kranz (Om Hein),sen durch Heinrich Kranz (Om Hein),sen durch Heinrich Kranz (Om Hein),sen durch Heinrich Kranz (Om Hein),sen durch Heinrich Kranz (Om Hein),
Frau Emmi und Tochter IlsgridFrau Emmi und Tochter IlsgridFrau Emmi und Tochter IlsgridFrau Emmi und Tochter IlsgridFrau Emmi und Tochter Ilsgrid

ab 1949 abgehaltenen Kindersit-
zungen zu Karneval und später
Theateraufführungen unter Lei-
tung von Josef Schumacher statt.
Als Darsteller haben wir wochen-
lang Text und Rollen geübt.
Ärzte/MedizinÄrzte/MedizinÄrzte/MedizinÄrzte/MedizinÄrzte/Medizin Für Arzneien und
Drogerie-Artikel sorgte damals
Familie Starke.
Als Arzt wird Dr. Kresse überlie-
fert. Ich erinnere mich an Dr. Ro-
derich Leineweber, der aus Loh-
mar kommend von 1951 bis 1983
Hausbesuche machte. Und an Dr.
Römer und Dr. Linke, ebenfalls aus
Lohmar. Fachkundig half die ge-
lernte Krankenschwester Frau Ri-
chelmann jahrelang vielen Men-
schen im Ort.
Altenrath als „Halbinsel“Altenrath als „Halbinsel“Altenrath als „Halbinsel“Altenrath als „Halbinsel“Altenrath als „Halbinsel“ Besu-
che in und von Altenrath aus wa-
ren einige Jahre eine beschwerli-
che Reise. „Altenrath war wie
eine Halbinsel“ steht in Chroni-
ken zu lesen. Denn Anfang April
1945 wurden noch die intakten
Agger- und Sülzbrücken von den
Deutschen gesprengt.
Die ersten, schnell errichteten
Holzbrücken wurden vom Hoch-
wasser weggespült. Die Altenrat-
her mussten über den Holinder-
Berg hinunter eine gefährliche
Überquerung der Autobahn riskie-

ren und dann über Pützrath nach
Lohmar laufen. Als Nothilfe schip-
perte Willi Weppler in Lohmar auf
einer selbstgebauten und an ei-
nem Drahtseil gezogenen Holz-
fähre Passanten von und nach Al-
tenrath, was auch schon mal mit
einem unfreiwilligen Bad in der
Agger endete.
Später machte es eine massive Holz-
brücke möglich, dass Fußgänger,
Radfahrer und Motorräder schneller
nach Altenrath und retour kamen.
Erst 1960 wurde die neue Stahl-
beton-Brücke fertig, über die
dann auch wieder Autos nach Al-
tenrath oder über den Eisenweg
Richtung Troisdorf rollten.
Woher die Infos stammen? Aus
Gesprächen, aber vieles davon
habe ich selber erlebt.
Etwa das Lebensmittelgeschäft
meiner Eltern, das 1950 durch ei-
nen Kaminbrand zerstört wurde
und in einer beispiellosen Solidari-
tät der Altenrather im Stallanbau
eine provisorischer Laden eingerich-
tet wurde und so zum Weihnachts-
fest wieder Lebensmittel verkauft
werden konnten. Das teilweise
abgebrannte Haus wurde neu auf-
gebaut. Dort wurden von der Fa-
milie Müller bis 1966 Lebensmit-
tel angeboten.
Oder den Neubau der Brücke in Loh-
mar: Denn dazu wurde auch die
Schlaglochstrecke nach Altenrath
erneuert, was auch die Mitarbeiter
bei Walterscheid in Lohmar freute.
Einer davon war mein Freund

Gerard aus der Waldsiedlung, mit
dem ich als Beifahrer in seinem
Ford Taunus gerne mit zu Walter-

scheid rollte, denn da habe ich
meine Lehre als Maschinenschlos-
ser absolviert. War ja schließlich

Wie im Mittelalter: 700-Jahr-Feier der Altenrather im Juli 2011Wie im Mittelalter: 700-Jahr-Feier der Altenrather im Juli 2011Wie im Mittelalter: 700-Jahr-Feier der Altenrather im Juli 2011Wie im Mittelalter: 700-Jahr-Feier der Altenrather im Juli 2011Wie im Mittelalter: 700-Jahr-Feier der Altenrather im Juli 2011
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„W„W„W„W„Wenn ich an enn ich an enn ich an enn ich an enn ich an AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath denkath denkath denkath denkath denkeeeee,,,,, denk denk denk denk denke ich an Natur mitten ine ich an Natur mitten ine ich an Natur mitten ine ich an Natur mitten ine ich an Natur mitten in
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf..... Die  Die  Die  Die  Die WWWWWahner Heide prägt den Stadtteil genauso wie seineahner Heide prägt den Stadtteil genauso wie seineahner Heide prägt den Stadtteil genauso wie seineahner Heide prägt den Stadtteil genauso wie seineahner Heide prägt den Stadtteil genauso wie seine

besondere Geschichtebesondere Geschichtebesondere Geschichtebesondere Geschichtebesondere Geschichte.....     AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath zeigt,ath zeigt,ath zeigt,ath zeigt,ath zeigt, wie eng Landschaft, wie eng Landschaft, wie eng Landschaft, wie eng Landschaft, wie eng Landschaft,
Geschichte und Lebensqualität zusammengehören. Und ganzGeschichte und Lebensqualität zusammengehören. Und ganzGeschichte und Lebensqualität zusammengehören. Und ganzGeschichte und Lebensqualität zusammengehören. Und ganzGeschichte und Lebensqualität zusammengehören. Und ganz

nebenbei gibt es hier den leckersten Honig der Region.“nebenbei gibt es hier den leckersten Honig der Region.“nebenbei gibt es hier den leckersten Honig der Region.“nebenbei gibt es hier den leckersten Honig der Region.“nebenbei gibt es hier den leckersten Honig der Region.“
Alexander Biber, Bürgermeister Stadt Troisdorf

Den Krieg überdauert, lange bewohnt: Das Haus Nr. 33 auf dem DahlDen Krieg überdauert, lange bewohnt: Das Haus Nr. 33 auf dem DahlDen Krieg überdauert, lange bewohnt: Das Haus Nr. 33 auf dem DahlDen Krieg überdauert, lange bewohnt: Das Haus Nr. 33 auf dem DahlDen Krieg überdauert, lange bewohnt: Das Haus Nr. 33 auf dem Dahl

mein Onkel Bernard*, bei dem
ich da lernen durfte.
AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath 2026:ath 2026:ath 2026:ath 2026:ath 2026:     WWWWWenig Geschäf-enig Geschäf-enig Geschäf-enig Geschäf-enig Geschäf-
te, viele Handwerkerte, viele Handwerkerte, viele Handwerkerte, viele Handwerkerte, viele Handwerker Heute, mit
rund 2.200 Einwohnern, hat Al-
tenrath leider nur wenige Ge-
schäfte: Motorräder und Zubehör,
eine Honig-Manufaktur - den über-
regional bekannten Imkerei-Meis-
terbetrieb Rosenau. Jedoch kei-
nen Bäcker, Metzger oder Friseur.
Auch Arzt oder Apotheker kann
man keinen fragen. Auch Ge-
schichte: Der Kiosk an der Flug-
hafenstraße, bei dem die Pendler
Kaffee, Zeitung und mal ‚nen
Flachmann kauften.
Aber es gibt erstaunlich viele Hand-
werker, die schon traditionell in
Altenrath ansässig sind. Etwa das
Bauunternehmen Hochbau Thöne,
die Schreinerei Nüchel, Beda-
chungen Werner Gärtner (Prejo
Brasnic) und Kanalservice Fies.
Oder die sich neu angesiedelt ha-
ben. Beispiel: Jordan Dachtech-
nik mit Tina Jordan neben der
Schreinerei Nüchel, Roweda Wär-
metechnik, Klosters Heizung/Sa-
nitär, Malerbetrieb Marco Stück-
ler, Marcus Alefelder mit Heizung

und Sanitär, Farbspiel Frank Ha-
mann, das it-Center Engels und
dre-immobilien. Mit Car-Service-
Arndt gibt es am Rambusch sogar
eine Auto-Reparatur-Werkstatt.
Warum sich von den Lebensmit-
telriesen keiner nach Altenrath
traut, ist für die Einwohner eher
schade. Aber - so Achim Tütten-
berg, seit vielen Jahren Ortsvor-
steher von Altenrath und im Herbst
2025 wieder neu gewählt: „So ein
Markt braucht Platz, Parkplätze,
Personal. Platz ist wenig vorhan-
den. Und für die Konzerne rech-
net sich die Größe Altenraths of-
fenbar nicht“. Vielleicht auch, weil
alle großen Märkte im 2 km ent-
fernten Lohmar zu finden sind und
mit dem Auto eingekauft wird.
Der Jägerhof lebtDer Jägerhof lebtDer Jägerhof lebtDer Jägerhof lebtDer Jägerhof lebt Ich erinnere mich
noch an den Grabi, an Hannes
Grabowski, seine geduldige Frau
und die unermüdliche Gehilfin
Gertrud, an Fußballspiele im ers-
ten Fernseher und an den Tisch-
fußball-Kicker im Gasttraum. Und
dass Hannes spätabends schon
mal einen Teller mit frisch gebra-
tenen, sehr leckeren Frikadellen
auf die Theke stellte.

Stammtisch „Altenrather“: Rainer Paege, Schneppenheims, Gero, Tobi,Stammtisch „Altenrather“: Rainer Paege, Schneppenheims, Gero, Tobi,Stammtisch „Altenrather“: Rainer Paege, Schneppenheims, Gero, Tobi,Stammtisch „Altenrather“: Rainer Paege, Schneppenheims, Gero, Tobi,Stammtisch „Altenrather“: Rainer Paege, Schneppenheims, Gero, Tobi,
Familie MüllerFamilie MüllerFamilie MüllerFamilie MüllerFamilie Müller
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Nach einigen Pächtern und der
schwierigen Coronazeit haben
2023 Hans-Gerd Stefer als Koch
und seine aufmerksame und net-
te Wirtsfrau Sina den Jägerhof
übernommen. Der wurde vor eini-
ger Zeit geschmackvoll restauriert,
hat einen schönen Biergarten und
bietet „Bürgerliche Küche“ zu ver-
nünftigen Preisen. Die Altenrather,
die Vereine und Wanderer sorgen
für gute Betriebsamkeit.
Stammtisch „Alte Stammtisch „Alte Stammtisch „Alte Stammtisch „Alte Stammtisch „Alte AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrather“ather“ather“ather“ather“
An jedem ersten Donnerstag eines
Monats ist der Jägerhof ab 18 Uhr
zudem Treffpunkt des Stammtischs
der „Alten Altenrather“. Der wurde
vor zwei Jahren von Herbert Ger-
hards und Hansi Strobl gegründet.
Der hat für sein privates Museum
14 Geschäfte, eine Tankstelle und
die Poststation von Altenrath mit
Streichhölzern nachgebaut.
Bürgermeister und OrtsvorsteherBürgermeister und OrtsvorsteherBürgermeister und OrtsvorsteherBürgermeister und OrtsvorsteherBürgermeister und Ortsvorsteher
Die Geschichte Altenraths wurde
von den Bürgermeistern massge-
blich beeinflußt. Zunächst von
Hans Schäfer, dem ersten Neu-
Siedler in Altenrath, Josef Clemens
und Wilhelm Meis. Von 1956 an
bestimmte Erich Gärtner bis zur Ein-
gliederung in die Stadt Troisdorf im
Jahr 1969 als allseits beliebter Bür-
germeister das Geschick von Alten-
rath. Er war als Bürgermeister, Orts-
vorsteher, Mitglied des Stadtrates,
des Kreistages und Vizebürgermeis-
ter der Stadt Troisdorf immer für
Altenrath da. Besonders die Priva-

tisierung lag ihm am Herzen. Sie
begann dann 1977. Seine Witwe
Wilma Gärtner und der damals 20-
jährige Achim Tüttenberg sorgten
im „Sonderaussschuß Altenrath“
unter der Leitung der Bürgermeis-
ter Uwe Göllner (SPD) und Marlies
Nöfer (CDU) mit dafür, dass Gärt-
ners Ideen im Stadtrat umgesetzt
wurden.
Heute sei es mit vielen Neubürgern
gelungen, so Achim Tüttenberg,
„dass es einen engen Zusammen-
halt, viel ehrenamtliche Hilfe und
ein reges Vereinsleben gibt.“
AAAAAWO bis FWO bis FWO bis FWO bis FWO bis Feuerwehr:euerwehr:euerwehr:euerwehr:euerwehr: Reges  Reges  Reges  Reges  Reges VVVVVererererer-----
einslebeneinslebeneinslebeneinslebeneinsleben Allen voran die KG Al-
tenrather Sandhasen, die 1947
von Peter Müller gegründet wur-
den, und das mehrfach zum Deut-
schen Meister gekrönte Tanzchor
der Sandhasen.
Dann die von Kurt Stremlau und
Josef Litterscheid 1954 wiederbe-
lebten Fußballer vom TuS Alten-
rath, die es mit ihren „Altras“ vor
einiger Zeit mit einem launigen
Auftritt sogar schon in die WDR
Kultsendung „Zeiglers wunderba-
re Welt des Fußballs“ schafften.
Heute ist der TuS mit drei Fußball-
mannschaften (zwei Herren, eine
Damen) plus drei Jugendmann-
schaften aktiv.
Zudem ist die AWO in Altenrath
zusammen mit „Altenrath hilft“,
Achim Tüttenberg (seit 1998 Vorsit-
zender), 15 Leitungs-Mitstreitern
und 150 Mitgliedern sehr rührig.

„Ich bin froh und glücklich,„Ich bin froh und glücklich,„Ich bin froh und glücklich,„Ich bin froh und glücklich,„Ich bin froh und glücklich, in  in  in  in  in AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath zu leben.ath zu leben.ath zu leben.ath zu leben.ath zu leben. Es ist eine tolle Es ist eine tolle Es ist eine tolle Es ist eine tolle Es ist eine tolle
Gemeinschaft. Und wenn mal was passiert, weiß das meineGemeinschaft. Und wenn mal was passiert, weiß das meineGemeinschaft. Und wenn mal was passiert, weiß das meineGemeinschaft. Und wenn mal was passiert, weiß das meineGemeinschaft. Und wenn mal was passiert, weiß das meine

Mutter schon, bevor ich zuhause bin.“Mutter schon, bevor ich zuhause bin.“Mutter schon, bevor ich zuhause bin.“Mutter schon, bevor ich zuhause bin.“Mutter schon, bevor ich zuhause bin.“
Vivien Samuliones, Tochter und Mitarbeiter Familie Jordan

Die Nr. 33, heute bekannt als blaues Haus. Vom neuen Besitzer außenDie Nr. 33, heute bekannt als blaues Haus. Vom neuen Besitzer außenDie Nr. 33, heute bekannt als blaues Haus. Vom neuen Besitzer außenDie Nr. 33, heute bekannt als blaues Haus. Vom neuen Besitzer außenDie Nr. 33, heute bekannt als blaues Haus. Vom neuen Besitzer außen
und innen renoviertund innen renoviertund innen renoviertund innen renoviertund innen renoviert

Das alte Haus der Familie Nüchel: Heute Firmen- und Wohnsitz vonDas alte Haus der Familie Nüchel: Heute Firmen- und Wohnsitz vonDas alte Haus der Familie Nüchel: Heute Firmen- und Wohnsitz vonDas alte Haus der Familie Nüchel: Heute Firmen- und Wohnsitz vonDas alte Haus der Familie Nüchel: Heute Firmen- und Wohnsitz von
Jordan DachtechnikJordan DachtechnikJordan DachtechnikJordan DachtechnikJordan Dachtechnik
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Nach der Coronazeit ist daraus
eine besondere Hilfsgemeinschaft
geworden, die Veranstaltungen
wie einen Dorfflohmarkt (26.
April) organisiert, in der AWO-Be-
gegnungsstätte das Reparaturca-
fé öffnet (nächste Termine 9. und
23. Februar) und auch schon - so
Tina Jordan - für die Ukraine ge-
sammelt und gespendet hat.
Zum Vereins- und Stadtteilleben
gehört auch die mitgliederstarke
Altenrather Feuerwehr, die Lösch-
gruppe Altenrath mit ihrem Chef
Marcus Breuer und einer beacht-
lichen Jugendgruppe. Alle können
seit 2021 das schicke, unüberseh-
bare neue Feuerwehrhaus am
Ortseingang nutzen.
Kirche und PfarrerKirche und PfarrerKirche und PfarrerKirche und PfarrerKirche und Pfarrer Unübersehbar
ist auch die ganz in weiß verputz-
te und zuletzt von 2009 bis 2011
restaurierte Kirche St.Georg. Sie
hat ihren Ursprung schon um im
12. Jahrhundert. Die Besiedelung
ab 1945 begleitete bis zum Jahr
1958 Pfarrer Hermann Richarz. Er
war nicht nur Kirchenmann, son-
dern kannte fast jeden, hatte
auch eine politische Meinung undLegenden des MGV und Skatbrüder: (v.l.) Johann Müller, Paul Kox, Josef SchumacherLegenden des MGV und Skatbrüder: (v.l.) Johann Müller, Paul Kox, Josef SchumacherLegenden des MGV und Skatbrüder: (v.l.) Johann Müller, Paul Kox, Josef SchumacherLegenden des MGV und Skatbrüder: (v.l.) Johann Müller, Paul Kox, Josef SchumacherLegenden des MGV und Skatbrüder: (v.l.) Johann Müller, Paul Kox, Josef Schumacher
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war gerne Gast bei Hochzeiten
und Kommunionsfeiern. Ich weiß,
wovon ich spreche. Er war auch
bei meiner.
Alte und neue HäuserAlte und neue HäuserAlte und neue HäuserAlte und neue HäuserAlte und neue Häuser Das Alten-
rath von heute besteht aus drei
Häusergruppen:
Zum einen aus den teils aufwän-
dig restaurierten, alten Häusern
aus dem Bundesvermögen, deren
Miete früher bei Frau Schäfer zu
bezahlen war und deren Büroar-

beit von „Tante Anni“, Frau
Schneppenheim, zeitweise in ei-
nem kleinen Häuschen am Camp
Altenrath erledigt wurde. Zum
anderen aus ebenfalls alten Häu-
sern auf gepachtetem Kirchen-
land. Und nach der Privatisierung
durch die Stadt Troisdorf aus ei-
ner Vielzahl attraktiver, neuer Ein-
familienhäuser. Die kulturelle Viel-
falt der Neubürger macht sich
auch in teils auffallenden Baustil

Der Männergesangverein beim traditionellen Mai-Ansingen auf demDer Männergesangverein beim traditionellen Mai-Ansingen auf demDer Männergesangverein beim traditionellen Mai-Ansingen auf demDer Männergesangverein beim traditionellen Mai-Ansingen auf demDer Männergesangverein beim traditionellen Mai-Ansingen auf dem
SchulhofSchulhofSchulhofSchulhofSchulhof

Ein wahres Schmuckstück:Ein wahres Schmuckstück:Ein wahres Schmuckstück:Ein wahres Schmuckstück:Ein wahres Schmuckstück:
Hier wohnte früher die Familie Josef SchumacherHier wohnte früher die Familie Josef SchumacherHier wohnte früher die Familie Josef SchumacherHier wohnte früher die Familie Josef SchumacherHier wohnte früher die Familie Josef Schumacher
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„In meiner Jugendzeit hatte „In meiner Jugendzeit hatte „In meiner Jugendzeit hatte „In meiner Jugendzeit hatte „In meiner Jugendzeit hatte AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath bei etwath bei etwath bei etwath bei etwath bei etwa 900 Einwohnerna 900 Einwohnerna 900 Einwohnerna 900 Einwohnerna 900 Einwohnern
zwölf Geschäftezwölf Geschäftezwölf Geschäftezwölf Geschäftezwölf Geschäfte,,,,, darunter einen Elektrohandel und eine  darunter einen Elektrohandel und eine  darunter einen Elektrohandel und eine  darunter einen Elektrohandel und eine  darunter einen Elektrohandel und eine TTTTTank-ank-ank-ank-ank-

stelle.“stelle.“stelle.“stelle.“stelle.“
Hansi Strobl, sammelt seit seinem sechsten Lebensjahr Erinne-

rungsstücke aus Altenrath, wo er aufgewachsen ist.

Altenrath 2026: Ein moderner Ortskern an der FlughafenstraßeAltenrath 2026: Ein moderner Ortskern an der FlughafenstraßeAltenrath 2026: Ein moderner Ortskern an der FlughafenstraßeAltenrath 2026: Ein moderner Ortskern an der FlughafenstraßeAltenrath 2026: Ein moderner Ortskern an der Flughafenstraße

Rotes Haus mit Tradition: Hier gab es bei Reichelts Obst und Gemüse.Rotes Haus mit Tradition: Hier gab es bei Reichelts Obst und Gemüse.Rotes Haus mit Tradition: Hier gab es bei Reichelts Obst und Gemüse.Rotes Haus mit Tradition: Hier gab es bei Reichelts Obst und Gemüse.Rotes Haus mit Tradition: Hier gab es bei Reichelts Obst und Gemüse.

Gebaut ab 1200, 2009 gründlich renoviert und wieder weiß verputzt:Gebaut ab 1200, 2009 gründlich renoviert und wieder weiß verputzt:Gebaut ab 1200, 2009 gründlich renoviert und wieder weiß verputzt:Gebaut ab 1200, 2009 gründlich renoviert und wieder weiß verputzt:Gebaut ab 1200, 2009 gründlich renoviert und wieder weiß verputzt:
Kirche St.GeorgKirche St.GeorgKirche St.GeorgKirche St.GeorgKirche St.Georg

Altenrather Hof, später Heideklause: Das Traditionslokal ist leiderAltenrather Hof, später Heideklause: Das Traditionslokal ist leiderAltenrather Hof, später Heideklause: Das Traditionslokal ist leiderAltenrather Hof, später Heideklause: Das Traditionslokal ist leiderAltenrather Hof, später Heideklause: Das Traditionslokal ist leider
geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.
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bemerkbar. Wegen der vielen
Kaufanfragen wurden um den
Längsbroich und zwischen Höcker-
gasse und Schengbüchel rund
zehn neue Straßen mit neuen Na-
men vom „AAAAAm Wassergraben“ bis
„ZZZZZiegenbergweg“ geschaffen.
Eine Straße wurde Erich Gärtner
gewidmet.
TTTTTierwelt im Ortierwelt im Ortierwelt im Ortierwelt im Ortierwelt im Ort Die Natur, die Vo-
gel- und Tierwelt in und um Alten-
rath wird durch zwei besondere
„Wildparks“ deutlich: Zum einen
findet man inmitten der ruhig ge-
legenen Waldsiedlung viele von
Tieren genutzte Weidestücke. Und

auf dem Dahl, der höchsten Erhe-
bung in Altenrath, kümmert sich
Simone Müller auf ihrem Anwe-
sen und benachbarten Weiden lie-
bevoll um ältere und pflegebe-
dürftige Tiere. Etwas außerhalb,
im Sülztal, findet man mit Hans-
August Josset, der heute Holz und
Heu verkauft, den letzten Bauern
in Altenrath. Davon gab es früher
gleich vier: Peters, Hollmann, Bun-
gartz und den Toni „Tünn“ Ger-
hards. Dessen Frau Maria küm-
merte sich (so überliefert) immer
liebevoll um die Kühe. Und konn-
te toll backen. War öfters bei Ger-

da und Herbert zu Besuch.
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr,,,,, K K K K Kunstrunstrunstrunstrunstrasen und Bus-asen und Bus-asen und Bus-asen und Bus-asen und Bus-
verbindungverbindungverbindungverbindungverbindung Altenrath profitierte
als Stadtteil von Troisdorf auch
von deren Prinzipien: Fast jeder

Stadtteil bekommt ein modernes
Feuerwehrhaus. 2021 konnte die
Löschgruppe Altenrath in das oben
beschriebene Gebäude umziehen.
Der erste Brandmeister nach 1945

Seit 1949: Kindersitzung der Sandhasen. Hier auf dem Schulhof mitSeit 1949: Kindersitzung der Sandhasen. Hier auf dem Schulhof mitSeit 1949: Kindersitzung der Sandhasen. Hier auf dem Schulhof mitSeit 1949: Kindersitzung der Sandhasen. Hier auf dem Schulhof mitSeit 1949: Kindersitzung der Sandhasen. Hier auf dem Schulhof mit
Peter MüllerPeter MüllerPeter MüllerPeter MüllerPeter Müller

Legenden des „Sandhasen“-Karnevals: Bernd Thöne (links) und DieterLegenden des „Sandhasen“-Karnevals: Bernd Thöne (links) und DieterLegenden des „Sandhasen“-Karnevals: Bernd Thöne (links) und DieterLegenden des „Sandhasen“-Karnevals: Bernd Thöne (links) und DieterLegenden des „Sandhasen“-Karnevals: Bernd Thöne (links) und Dieter
RadermacherRadermacherRadermacherRadermacherRadermacher

„Unsere Löschgruppe besteht aus hervorragend ausgebildeten„Unsere Löschgruppe besteht aus hervorragend ausgebildeten„Unsere Löschgruppe besteht aus hervorragend ausgebildeten„Unsere Löschgruppe besteht aus hervorragend ausgebildeten„Unsere Löschgruppe besteht aus hervorragend ausgebildeten
und motivierten Kamerund motivierten Kamerund motivierten Kamerund motivierten Kamerund motivierten Kameraden/innen.aden/innen.aden/innen.aden/innen.aden/innen.     Wir sind ein fester Bestand-Wir sind ein fester Bestand-Wir sind ein fester Bestand-Wir sind ein fester Bestand-Wir sind ein fester Bestand-

teil in unserem Ort und sind 365 teil in unserem Ort und sind 365 teil in unserem Ort und sind 365 teil in unserem Ort und sind 365 teil in unserem Ort und sind 365 TTTTTage im Jage im Jage im Jage im Jage im Jahr verfügbarahr verfügbarahr verfügbarahr verfügbarahr verfügbar.“.“.“.“.“
Marcus Engels,

Zugführer und Brandoberinspektor der Löschgruppe Altenrath

Seit 2021 im modernen Feuerwehrhaus: Die Löschgruppe AltenrathSeit 2021 im modernen Feuerwehrhaus: Die Löschgruppe AltenrathSeit 2021 im modernen Feuerwehrhaus: Die Löschgruppe AltenrathSeit 2021 im modernen Feuerwehrhaus: Die Löschgruppe AltenrathSeit 2021 im modernen Feuerwehrhaus: Die Löschgruppe Altenrath
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war übrigens Heinrich Stauff, der
das Amt von 1947 bis 1963 ausüb-
te. Adolf Fies und weitere Famili-
enmitglieder waren später im Feu-
erwehrhaus am Rübkamp ehren-
amtliche Brandmeister. Wie
überall in Troisdorf wurden auch
die Sportplätze in Altenrath mit
Kunstrasen ausgestattet. Dazu
kam ein modernes Sportheim.
Durch die Stadtanbindung wurde
auch eine Busverbindung von Al-
tenrath nach Troisdorf aktiviert.
Mit der Linie 507 der RSVG rollen
tagsüber halbstündlich und stünd-
lich Busse über die Panzerstraße
nach und von Troisdorf. Die Linie
fährt auch nach Lohmar und wieder
retour. Die Fahrzeit von Altenrath
zum Bahnhof Troisdorf** dauert
rund 15 Minuten.
Josef SchumacherJosef SchumacherJosef SchumacherJosef SchumacherJosef Schumacher-Halle-Halle-Halle-Halle-Halle Ein The-
ma ist auch die Turnhalle, die in
Josef Schumacher Halle umge-
tauft wurde. Für eine Sanierung
will die Stadt Fördermittel bean-
tragen.
Es wäre sicher eine Geste an den
legendären Josef Schumacher,

Der TuS Altenrath um 1965. Mit Kurt Stremlau, Günter Palm, Dieter Radermacher, Manfred Krummennast,Der TuS Altenrath um 1965. Mit Kurt Stremlau, Günter Palm, Dieter Radermacher, Manfred Krummennast,Der TuS Altenrath um 1965. Mit Kurt Stremlau, Günter Palm, Dieter Radermacher, Manfred Krummennast,Der TuS Altenrath um 1965. Mit Kurt Stremlau, Günter Palm, Dieter Radermacher, Manfred Krummennast,Der TuS Altenrath um 1965. Mit Kurt Stremlau, Günter Palm, Dieter Radermacher, Manfred Krummennast,
Helmut Remerscheidt, Walter Müller, Helmut Thöne, Helmut Gärtner u. a.Helmut Remerscheidt, Walter Müller, Helmut Thöne, Helmut Gärtner u. a.Helmut Remerscheidt, Walter Müller, Helmut Thöne, Helmut Gärtner u. a.Helmut Remerscheidt, Walter Müller, Helmut Thöne, Helmut Gärtner u. a.Helmut Remerscheidt, Walter Müller, Helmut Thöne, Helmut Gärtner u. a.

TuS Altenrath heute: Auftritt der „Altras“ im Film bei Zeiglers Fußball-TuS Altenrath heute: Auftritt der „Altras“ im Film bei Zeiglers Fußball-TuS Altenrath heute: Auftritt der „Altras“ im Film bei Zeiglers Fußball-TuS Altenrath heute: Auftritt der „Altras“ im Film bei Zeiglers Fußball-TuS Altenrath heute: Auftritt der „Altras“ im Film bei Zeiglers Fußball-
welt im WDR.welt im WDR.welt im WDR.welt im WDR.welt im WDR.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 31. Januar 2026 | Woche 5 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 31

TTTTText:ext:ext:ext:ext: Werner Müller
Dokumentation und Infos:Dokumentation und Infos:Dokumentation und Infos:Dokumentation und Infos:Dokumentation und Infos: *Bern-
hard Walterscheid-Müller (Bruder
meines Vaters), Manfred Krum-
menast (Chronik in Heimat Loh-
mar) Ilsgrid und Dieter Müller;
LVR; **Busfahrt nach Altenrath
unter www.wmx-auto.de

aber auch an Bernd Thöne, der
die Turnhalle mit seiner spezi-
ellen Leitung der Karnevalssit-
zungen der KG Altenrather
Sandhasen und der von ihm ge-
schaffenen, exklusiven Aus-
zeichnung „Wieße Kappes am
ruude Band“ zum Kochen brach-
te, aber auch an die vielen Hel-
fer bei Errichtung der Halle. Aber
die Halle ist für manche Events
zu klein. Und die Vereine wie
auch Befürworter aus der Poli-
tik hätten lieber eine neue
Mehrzweckhalle. Mal sehen,
wie das ausgeht.
Wasser und Fritten dank derWasser und Fritten dank derWasser und Fritten dank derWasser und Fritten dank derWasser und Fritten dank der
BelgierBelgierBelgierBelgierBelgier 1951 kamen die belgi-
schen Streitkräfte nach Alten-
rath. Das hatte gleich mehrere,
positive Auswirkungen. Zum ei-
nen gab es reichlich Arbeit beim
Bau der Kasernen und der heu-
te noch in Teilen erhaltenen
Panzerstraße. Dann gab es end-
lich Wasser für Altenrath. Von
Donrath aus wurde eine Leitung
bis zum Camp der Belgier ge-
legt. Und in Altenrath wurden
Zapfstellen installiert, wo sich
die Anwohner frisches, saube-
res Wasser holen konnten. Die
Belgier sorgten an den Wochen-
enden zudem für Umsatz in den
Gaststätten, vor allem für die
auf der Kirchstraße.
Und es gab dank der Belgier
merkwürdige Kartoffelstück-
chen zu essen: Pommes frites.
Mit Mayonaise. Und mit Beef-
steak. Zudem sorgten später
einige der Soldaten für Unruhe
unter den Altenrather Mädels.
So sehr, dass einige Belgier
später zu Altenrather wurden.
Wieso eigent l ich „Sandha-Wieso eigent l ich „Sandha-Wieso eigent l ich „Sandha-Wieso eigent l ich „Sandha-Wieso eigent l ich „Sandha-
sen“?sen“?sen“?sen“?sen“? Es gab früher einen Al-
tenrather Ortsteil Sand. Zudem
wurden in der Wahner Heide die
Infanteristen Sandhasen ge-
nannt. 1947 tauften der Präsi-
dent Peter Müller und die Mit-
glieder ihren Verein „Unter
uns“ in „KG Altenrather Sand-
hasen“ um. Und bis heute heißt
der „Schlachtruf“ der Altenrat-
her Sandhasen immer noch
„Haas höpp“.
1949 wurde die erste Kinder-
sitzung der „Sandhasen“ abge-
halten. Die KG beteiligte sich
auch an zwei Jubiläumsveran-
staltungen des Ortsrings zum
700-jährigen Bestehen und zu
70 Jahre Wiederbesiedlung.
Dazu fand sich Altenrath im Juli

2011 im Mittelalter wieder.
Die Dorfbevölkerung und die
Karnevalisten schmückten das
Fest in mittelalterlichen Kostü-
men. Übrigens: Die können sie
in diesem Sommer wieder an-
ziehen, denn AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath wirdath wirdath wirdath wirdath wird
715 Jahre alt.715 Jahre alt.715 Jahre alt.715 Jahre alt.715 Jahre alt.

Fakten und Service für Altenrather
Größe/Fläche: 8,8 km²
Einwohnerzahl (1.1.2026): 2196,
männlich 1120, weiblich 1076
Stadt Troisdorf: 02241-900-0
Ortsvorsteher:Ortsvorsteher:Ortsvorsteher:Ortsvorsteher:Ortsvorsteher:
Achim Tüttenberg (SPD)
a.tuettenberg@t-online.de
AWO Altenrath
(awo-altenrath.de)
Feuerwehr LG Altenrath:
02246-5795
HandwerkHandwerkHandwerkHandwerkHandwerkererererer-Hilfe:-Hilfe:-Hilfe:-Hilfe:-Hilfe:
Jordan Dachtechnik:

02246-9044762
M. Alefelder Heizung/San.:
02246-168160
Car-Service Arndt:
02246-9499733
BusverbindungBusverbindungBusverbindungBusverbindungBusverbindung
Linie 507 der RSVG Troisdorf/
Lohmar
Drei Haltestellen, alle 30 min/
60 min.
RSVG-Linie 507
Müllabfuhr RSAG:Müllabfuhr RSAG:Müllabfuhr RSAG:Müllabfuhr RSAG:Müllabfuhr RSAG:
Abfuhr Altenrath Dienstag
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ABC e. V. informiert

AWO Altenrath -
Aufeinander aufpassen und Leben retten

ABC eABC eABC eABC eABC e.....     VVVVV..... - Kinder - Kinder - Kinder - Kinder - Kinder-T-T-T-T-Tanzgruppeanzgruppeanzgruppeanzgruppeanzgruppe
Tanz, Rhythmik und Bewegung für
Kinder von 4 bis 12 Jahren, Start
im März.
Samstags, 12 Uhr, Troisdorf-Spich,
außer in den Schulferien.
Anmeldung & Infos:
abc_troisdorf@web.de
ABC eABC eABC eABC eABC e.....     VVVVV..... - Kinder - Kinder - Kinder - Kinder - Kinder-Stickkurs-Stickkurs-Stickkurs-Stickkurs-Stickkurs
Modul 1 (zehn Termine) für Kinder

von 6 bis 12 Jahren.
März bis Juli, samstags um 11 Uhr,
Troisdorf-Spich, außer in den Schul-
ferien.
Einführung in die Grundlagen der
Stickerei mit Gestaltung eines ei-
genen Bildes.

Anmeldung & Infos:
abc_troisdorf@web.deHerausforderndes Training mit gutem Gefühl, helfen zu können.Herausforderndes Training mit gutem Gefühl, helfen zu können.Herausforderndes Training mit gutem Gefühl, helfen zu können.Herausforderndes Training mit gutem Gefühl, helfen zu können.Herausforderndes Training mit gutem Gefühl, helfen zu können.

Unter diesem Motto hat die AWO
in Altenrath in Zusammenarbeit
mit den Maltesern einen Erste-
Hilfe-Kurs organisiert, bei dem 17
Menschen aus der Ortschaft zwi-
schen 16 und 81 Jahren einen
Samstag für die Dorfgemeinschaft
oder sogar darüber investiert ha-
ben. Sie wissen jetzt ziemlich gut,

wie man im plötzlichen Notfall
Mitmenschen ganz schnell helfen
kann, bis der Notarzt eintrifft.
Katja Friedrich aus dem AWO-Vor-
standsteam: „Um Menschen zu
motivieren und die Hürde für die
Teilnahme zu senken, hat die AWO
Altenrath eine Werbekampagne
durchgeführt, die Malteser zur

Zusammenarbeit gewonnen und
die Hälfte der sonst üblichen Teil-
nahmegebühren übernommen.
Der Plan ist aufgegangen.“
Jetzt sollte der Rhein-Sieg-Kreis
endlich auch die sogenannte Kat-
Retter-App einführen, die es im
Rheinisch-Bergischen Nachbark-
reis schon gibt. Hierbei handelt
es sich um ein Instrument zur
Mobilisierung lokaler ehrenamt-

licher Ersthelfer in zeitkritischen
Notfällen, z. B. Herzinfarkten. Die
Nutzung der App geht einher mit
einschlägigen Schulungsformaten.
Ziel ist es, bei Nutzung der Num-
mer 112 vor dem Eintreffen pro-
fessioneller Kräfte bereits nach-
barschaftliches Ersthilfe-Know-
How zu aktivieren und dadurch
wertvolle Minuten zur Lebensret-
tung zu gewinnen.
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Eischeme Dreigestirn jeck ungerwäjes
KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Prinz Guido IV. (Radermacher),
Bauer Heinz (Marchlick) und ihre
Lieblichkeit Jungfrau Gianna (Gui-
do Severt) waren am letzten Wo-
chenende fröhlich unterwegs. Vie-
le tolle Termine mit lebensfrohen
Begegnungen, das Eschmarer
Dreigestirn hatte sichtlich ganz
viel Spaß. Der Besuch beim Bau-
ernhof Fritzen, immer wieder
schön - „müffele un süffele“, die
Jungs hatten auch hörbar „Feez“.
Bei unseren Freunden von Grün-
Weiß Bergheim wurde sich mit
„Rievkoche“ gestärkt und in der
Gastwirtschaft „Bei Steffi“ in
Kriegsdorf wurde das Dreigestirn
herzlich empfangen und bewirtet.
Am Sonntag hatten die Eischeme
Tollitäten einen tollen Auftritt
beim Tollitätenempfang des KC
„Ne Hoofe volle Lööre“ in der KÜZ
und ganz viel Spaß beim „Quat-
sche un Laache“ unter Freunden.

Weiter ging es beim „Karnevalis-
tischen Frühschoppen“ des FRK
Rheidt im Gasthaus „Zur Linde“.
Mit den „Dancing-Girts“, der
„Höppebeenche“ von Grün-Weiß
Bergheim, dem jecken Gefolge

und der „Schwarzen Wand“ voller
Knallköpp haben Prinz Guido IV.,
Bauer Heinz und Jungfrau Gianna
den Saal kräftig zum Kochen ge-
bracht. Die drei Eischene Jungs
sind voller Vorfreude auf die vie-

len Termine, die noch folgen wer-
den - ein Höhepunkt sicherlich das
Eschmarer Prinzentreffen am 5.Eschmarer Prinzentreffen am 5.Eschmarer Prinzentreffen am 5.Eschmarer Prinzentreffen am 5.Eschmarer Prinzentreffen am 5.
Februar im Pfarrheim EschmarFebruar im Pfarrheim EschmarFebruar im Pfarrheim EschmarFebruar im Pfarrheim EschmarFebruar im Pfarrheim Eschmar
(Einlass 17 Uhr, Beginn 18:11 Uhr
- Eintritt frei).

Party-Time in Rheidt!Party-Time in Rheidt!Party-Time in Rheidt!Party-Time in Rheidt!Party-Time in Rheidt!
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Besuch des Karnevalsmuseums
Am Wochenende besuchten Prin-
zessin Carmen I. und ihre Hofda-
me Irmgard gemeinsam mit Adju-
tantin Astrid, Prinzführer Martin
sowie dem jecken Gefolge der Je-
cken Kreativen das Karnevalsmu-
seum Troisdorf. In fröhlicher Run-
de und bester karnevalistischer
Stimmung wurde das Museum er-
kundet.
Zwischen historischen Kostümen,
Orden und zahlreichen Expona-
ten wurde die Geschichte des

Troisdorfer Karnevals lebendig
und bot einen eindrucksvollen
Blick auf das gelebte Brauchtum
in Spich und in ganz Troisdorf.
Der Besuch zeigte auf besondere
Weise, wie eng Enthusiasmus,
Ehrenamt und Gemeinschaft im
Karneval miteinander verbunden
sind. Gleichzeitig wurde deutlich,
wie viel Arbeit, Herzblut und Lie-
be in jeder Session stecken - eine
Wertschätzung, die mit Blick auf
die laufende Session 2025/26 noch
einmal besonders spürbar wurde.
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Tollitäten besuchten das Karnevalsmuseum Troisdorf
Traditioneller Empfang der Tolltäten
Es ist mittlerweile Tradition, dass
die Tollitäten der Stadtteile von
Troisdorf das Karnevalsmuseum
besuchen.
So waren an den vergangenen
Wochenenden das Troisdorf Prin-
zenpaar Sascha I. und Kathrin I.
sowie das Eischemer Dreigestirn

Prinz Guido IV., Jungfrau Gianna
und Bauer Heinz zu Besuch.
Mit einer tollen Tanzaufführung
vor dem Karnevalsmuseum über-
raschte am vergangenen Sams-
tag Prinzessin Carmen I. mit Hof-
dame Irmgard die Vertreter des
KAS und ein buntes Gefolge.

Die Tollitäten zeigten an allen
Terminen reges Interesse an der
ehrenamtlichen Arbeit des Teams
vom Karnevalsmuseum Troisdorf
und waren begeistert von den
zahlreichen Exponaten. Das
Karnevalsmuseum Troisdorf ist
ganzjährig samstag von 11 bis

13 Uhr geöffnet, für Gruppen auch
an anderen Tagen und Uhrzeiten.

Wer mehr erfahren möchte über
das Brauchtum Karneval kann das
auch auf der Internetseite
www.karnevalsmuseum-
troisdorf.de.

Prinzessin Carmen I. aus Spich mit Gefolge und den Mitarbeitern desPrinzessin Carmen I. aus Spich mit Gefolge und den Mitarbeitern desPrinzessin Carmen I. aus Spich mit Gefolge und den Mitarbeitern desPrinzessin Carmen I. aus Spich mit Gefolge und den Mitarbeitern desPrinzessin Carmen I. aus Spich mit Gefolge und den Mitarbeitern des
KarnevalsmuseumsKarnevalsmuseumsKarnevalsmuseumsKarnevalsmuseumsKarnevalsmuseums Das Eischemer DreigestirnDas Eischemer DreigestirnDas Eischemer DreigestirnDas Eischemer DreigestirnDas Eischemer Dreigestirn
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Anzeige

Junge Union Troisdorf verleiht „Herz für Troisdorf“
an die Jugendfeuerwehr Troisdorf
Das Herz für Troisdorf wurde am
24.01.2026 von der Jungen Uni-
on Troisdorf (JU) an die Jugend-
feuerwehr Troisdorf verliehen. In
seiner Neuauflage verleiht die
JU seit 2017 das Herz für Trois-
dorf jährlich an eine soziale Ein-
richtung oder einen Verein im
Stadtgebiet. Ein wichtiger Be-
standteil des Formates ist die
Teilnahme an dem Troisdorfer
Winterwald, von dem der erwirt-
schaftete Gewinn gespendet
wird. Im Jahr 2025 fiel die Ent-
scheidung auf die Jugendfeuer-
wehr. „Die Förderung des Nach-
wuchses eines wichtigen Ehren-
amtes bei uns in Troisdorf liegt
uns am Herzen“ erklärt Daniel
Orthey (Vorsitzender JU).
Einen stolzen Scheck in Höhe
von 2.151,88 €2.151,88 €2.151,88 €2.151,88 €2.151,88 € hatte die JU im
Gepäck und sie konnte sich di-

Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Anleiter mit Vertretern der JungenMitglieder der Jugendfeuerwehr und Anleiter mit Vertretern der JungenMitglieder der Jugendfeuerwehr und Anleiter mit Vertretern der JungenMitglieder der Jugendfeuerwehr und Anleiter mit Vertretern der JungenMitglieder der Jugendfeuerwehr und Anleiter mit Vertretern der Jungen
Union TroisdorfUnion TroisdorfUnion TroisdorfUnion TroisdorfUnion Troisdorf

rekt einen Einblick davon verschaf-
fen, wo das Geld eingesetzt wird.
Michael Jabelmann, stellvertre-

tender Stadtjugendwart, erklärte,
dass ein Teil der Spende für das
kommende Pfingstzeltlager ver-

wendet wird. Im weiteren Ge-
spräch berichteten die Jugendli-
chen, wie sie zur Jugendfeuer-
wehr gekommen sind und was
sie an der Tätigkeit fasziniert.
Die Jugendfeuerwehr in Troisdorf
ist in sechs Jugendgruppen im
Stadtgebiet aufgeteilt. Jede fun-
giert als eigene „Truppe“, aber
bei übergreifenden Übungen
wird an einem Strang gezogen
so wie bei den „Großen“. „Es ist
schön zu sehen, dass unsere Feu-
erwehr einen aktiven Nach-
wuchs hat, auf den wir stolz sein
können“ fasst Moritz Kraus (Ge-
schäftsführer JU) den Besuch zu-
sammen.
Die JU bedankt sich bei dem
Team der Jugendfeuerwehr für
die spannenden Einblicke und
wünscht für die Zukunft alles
Gute.

Zusatz: „Von
Lehmträtschern, Tongruben
und dem Rotter See“
Den ungekürzten Artikel „V„V„V„V„Vononononon
Lehmträtschern,Lehmträtschern,Lehmträtschern,Lehmträtschern,Lehmträtschern,     TTTTTongruben undongruben undongruben undongruben undongruben und
dem Rotter See“dem Rotter See“dem Rotter See“dem Rotter See“dem Rotter See“, den wir in der
letzten Ausgabe auf Seite 42 und
43 des Rundblick Troisdorf veröf-

fentlichten, können Sie in der
neuesten Ausgabe der Troisdorfer
Jahreshefte des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Troisdorf nachle-
sen (Jg. 2025, Ausgabe Nr. 55).

Frischer Wind bei Blau-Weiß Troisdorf
Der neue Vorstand stellt sich vor

Foto: Blau-Weiß Troisdorf e. V.Foto: Blau-Weiß Troisdorf e. V.Foto: Blau-Weiß Troisdorf e. V.Foto: Blau-Weiß Troisdorf e. V.Foto: Blau-Weiß Troisdorf e. V.

Wenn man von der Blau-Weiß-Fa-
milie spricht, meint man es bei Blau-
Weiß Troisdorf von 1971 e. V. wört-
lich. Wie in den vergangenen Jahren
spielt Familie Reinke eine Schlüs-
selrolle im Vorstand des Vereins. Tra-
ditionsgemäß ist und bleibt Peter
Reinke 1. Vorsitzender des Vereins,
ihm tatkräftig zur Seite steht Jeanni-

ne Reinke als 2. Vorsitzende. Ver-
vollständigt wird der Vorstand durch
Kassenwartin Irina Pogorelova und
die Schriftführerin Jessica Reinke.
Der erweiterte Vorstand setzt sich
zusammen aus dem Standartenträ-
ger Markus Wolter, der Musikleite-
rin Miriam Quadt, dem Webmaster
Jan Herberg und ist um zwei Mitglie-

der gewachsen. So wurde die Stelle
der Pressewartin neu geschaffen und
mit Natascha Soygüder besetzt.
Eine wichtige Rolle im erweiterten
Vorstand spielen ebenfalls die Trai-
nerinnen und Trainer der verschie-
denen Garden. Hier setzt der Verein
auf Altbewährtes. Die Junioren- und
Seniorengarde wird von Denise Rein-
ke trainiert, die außerdem die Cho-
reografien für alle Garden entwickelt.
Die Kindergarde trainieren Jeannine
und Sebastian Reinke, die Minigar-
de wird von Sabrina Solga und dem
zweiten neuen Mitglied im erweiter-
ten Vorstand, Alexia Voigt, trainiert.

Abgerundet wird die Arbeit des er-
weiterten Vorstandes durch die Chor-
betreuerinnen, die den Eltern bera-
tend zur Seite stehen und den Tän-
zerinnen und Tänzern bei Auftritten
Beistand leisten. Auch hier zeigt sich
das stabile Fundament, auf dem der
Vorstand aufgebaut ist dadurch, dass
alle Posten nahezu unverändert be-
setzt sind. So wird die Juniorengar-
de durch Pia Sahm, die Kindergarde
durch Maren Gerken und die Mini-
garde durch Bianca Böhm betreut.
Gemeinsam freut sich der gesamte
Vorstand auf eine ereignisreiche und
erfolgreiche Karnevalszeit.
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Nach der Erzählung von 
Antoine de Saint-Exupéry

Das Landestheater wird gefördert durch
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5+

JUNGES THEATER

DER KLEINE PRINZ

SO. 01.03.2026 // 15 UHR

www.stadthalle-troisdorf.de
Tickets: 02405 40860

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  Veranstaltungskalender:

Premiere für Sitzungspräsident Max Dobelke
Jeckes Highlight am Wochenende in Troisdorf: Die Fidele Sandhasen-Sitzung
Bei der Fidele Sandhasen-Sitzung
in der Stadthalle Troisdorf war von
der Begrüßung an klar: Hier trifft
Tradition auf frischen Wind, trifft
Stimmung auf Spitzenprogramm.
Die erste Sandhasen-Veranstal-
tung in der Session 2026 wurde
damit zum jecken Highlight am
Wochenende in Troisdorf.
Erstmals führte mit Max Dobelke
nach 22 Jahren wieder ein neuer
Sitzungspräsident durch den
Abend.
Im Alter von 25 Jahren die Leitung
einer sechsstündigen Karnevalssit-

zung mit diesmal 900 Gästen zu
übernehmen, ist nicht nur in Trois-
dorf, sondern im gesamten rheini-
schen Karneval sehr ungewöhnlich.
Doch Max, der 9. Präsident in der
über 70-jährigen Sandhasen-Ge-
schichte, hat eine großartige Pre-
miere gefeiert.
Das Sandhasen-Motto „Feiern,
Frohsinn, Jeck sin!“ hat er von
seinem Vorgänger und Vater, Paul
Dobelke, in die Wiege gelegt be-
kommen und am Samstagabend
konnte er es fantastisch in den
Saal transportieren.

Gemeinsam mit dem jungen Prä-
sidenten tanzte und schunkelte
ein ebenfalls verjüngter Elferrat
zu einem Sitzungsprogramm, das
keine Wünsche offenließ:
Die Top-Redner Marc Metzger
alias „Blötschkopp“ und Guido
Cantz sorgten mit ihrem scharfen
Humor für Lachtränen im Publi-
kum. Musikalisch wurde die Stadt-
halle zum Kochen gebracht: Ka-
salla heizte mit ihren Hits kräftig
ein, während Klüngelköpp und
Cöllner kölsche Klassiker zum
Mitsingen lieferten. King Loui und
die Köbesse rundeten das Pro-
gramm mit ausgelassener Party-
stimmung ab. Auch die Tradition
kam nicht zu kurz: Die Traditions-
tanzgruppe „Hellige Knäächte un
Mägde“ zeigte Brauchtum pur
und alle Altersgruppen des Tanz-
corps der Fidelen Sandhasen be-
geisterten mit spektakulären Cho-

reografien und akrobatischen
Höchstleistungen.
Dank der großen Leinwand -
inzwischen Standard bei den Fide-
len Sitzungen - konnten selbst die
hinteren Reihen das Geschehen
hautnah miterleben. Dazu gehörte
natürlich auch der Auftritt vom
Troisdorfer Prinzenpaar - Kathrin I.
und Sascha I. - mit ihrem großen
und bunten Gefolge, das die Stadt-
halle zwischenzeitlich zum Wa-
ckeln brachte.
Die Fidele Sandhasen-Sitzung
2026 war ein Abend voller köl-
schem Humor, mitreißender Mu-
sik und gelebter Tradition.
Weiter geht es für die Fidelen
Sandhasen Oberlar mit der aus-
verkauften Mädchensitzung am
30. Januar und dem JECK FRIDAY
an Karnevalsfreitag. Hierfür gibt
es unter www.jeck-friday.de auch
noch Karten.
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Kindersitzung der
Los-Bombelinos begeistert
400 große und kleine
Jecken in der Küz

Am vergangenen Samstag verwan-
delte sich der Saal zur Küz in Trois-
dorf-Sieglar wieder in ein buntes
Karnevalsparadies für Kinder und
Familien. Rund 400 begeisterte
Zuschauer feierten gemeinsam
eine fröhliche und energiegelade-
ne Kindersitzung, die von den Los-
Bombelinos veranstaltet wurde.
Durch das Programm führten Olaf
Meurer, 1. Vorsitzender der Los-
Bombelinos, und Alexander Stein,
kreativer Kopf hinter der Kinder-
sitzung. Bereits am Eingang be-
kamen die kleinen Jecken neu
produzierte Kinderorden, die
nach der Session als Reflektoren
nicht nur Freude, sondern auch
Sicherheit verbreiten sollen.
Pünktlich um 14:11 Uhr zünde-
ten die beiden Moderatoren den
ersten Stimmungsfunken: ein ei-
gens produziertes Mitmachlied,
bei dem die Kinder lauthals den

Das Prinzempaar aus Troisdorf zusammen mit DJ Jürgen Zimmermann.Das Prinzempaar aus Troisdorf zusammen mit DJ Jürgen Zimmermann.Das Prinzempaar aus Troisdorf zusammen mit DJ Jürgen Zimmermann.Das Prinzempaar aus Troisdorf zusammen mit DJ Jürgen Zimmermann.Das Prinzempaar aus Troisdorf zusammen mit DJ Jürgen Zimmermann.

neuen Song „Wir sind alle Bom-
bi-Kinder“ mitsangen.
TTTTTanz,anz,anz,anz,anz, Musik und beste Laune Musik und beste Laune Musik und beste Laune Musik und beste Laune Musik und beste Laune
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm ließ keine Wünsche of-
fen:
Die TC Altenrather Sandhasen
(TCAS) begeisterten mit tänzeri-
scher Energie und guter Laune.
Direkt im Anschluss eroberten
die Tanzmäuse des Sieglarer Turn-
vereins die Bühne. Unter der Lei-
tung von Nancy Meyer-Buvens
präsentierten sie eine mitreißen-
de Performance, die das Publikum
jubeln ließ.
Danach wurde es musikalisch laut:
Die lokale Band „Jot Drop“ rockte
die Küz und sorgte für ausgelasse-
ne Stimmung. Die Los Bombelinos
betonten an dieser Stelle, wie wich-
tig es ihnen sei, lokale Künstler
und Talente aus der Region zu un-
terstützen und sichtbar zu machen.

Mitmach-Spaß, Zauberei und einMitmach-Spaß, Zauberei und einMitmach-Spaß, Zauberei und einMitmach-Spaß, Zauberei und einMitmach-Spaß, Zauberei und ein
royales Finaleroyales Finaleroyales Finaleroyales Finaleroyales Finale
Nach einer kurzen Stärkungspau-
se mit Popcorn, Brezeln und Berli-
nern ging es weiter mit „Deine
Kinderband“. Das Duo präsentier-
te eine farbenfrohe Mitmach-Show
voller Kinder-Karnevalslieder -
eine Mischung aus Bewegung, Sin-
gen und Spaß, die auf keiner Kin-
dersitzung fehlen darf.
Bereits zum vierten Mal stand
danach Magic Ingo auf der Bühne:
Der professionelle Zauberer und
Luftballonkünstler aus Köln be-
geisterte mit verblüffenden Tricks
und viel Humor Groß und Klein
gleichermaßen.
Zum krönenden Abschluss zogen

die Tollitäten aus Troisdorf ein:
Prinz Sascha und Prinzessin Kath-
rin, die für die Kinder ein eigenes
Programm vorbereitet hatten. Ge-
meinsam mit dem Prinzenpaar, ih-
rem Gefolge und allen Los Bombe-
linos sang der Saal zum großen
Finale die neue Bombi-Hymne „Bei
den Bombis in der Küz“.
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Nach diesem großartigen Erfolg
freuen sich die Los Bombelinos
schon jetzt auf die Kindersitzung
2027. Der Termin steht bereits fest:
23. Januar 2027.
Der Vorverkauf startet im Novem-
ber. Weitere Informationen gibt es
auf der Website der Los Bombeli-
nos: www.los-bombelinos.de400 große und kleine Jecken in der Küz400 große und kleine Jecken in der Küz400 große und kleine Jecken in der Küz400 große und kleine Jecken in der Küz400 große und kleine Jecken in der Küz
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Damenkomitee Halt Pohl Friedrich-Wilhelms-Hütte
Fastelovend op de Hött

Tanzen ist Träumen mit den Füßen -
und Sie können es ausprobieren!

Anzeige

Lust, etwas Neues zu erleben,
den Alltag hinter sich zu lassen
und sich zur Musik zu bewegen?
Dann sind Sie in der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuer genau richtig!
Bei uns erleben Sie Tanz in sei-
ner schönsten Form: locker, mit-
reißend und voller Lebensfreude.
Am Samstag, den 07.02.2026Samstag, den 07.02.2026Samstag, den 07.02.2026Samstag, den 07.02.2026Samstag, den 07.02.2026,
öffnet die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
BreuerBreuerBreuerBreuerBreuer in Troisdorf ihre Türen für
alle, die das Tanzen entdecken
oder wieder aufleben lassen
möchten. Ob Anfänger, Neugie-
rige oder Wiedereinsteiger - je-
der ist herzlich willkommen, ei-

nen unvergesslichen SchnupperSchnupperSchnupperSchnupperSchnupper-----
AbendAbendAbendAbendAbend zu erleben.
Dieser Abend ist die perfekte Ge-
legenheit, das Tanzparkett zu er-
obern - ganz ohne Druck, aber mit
jeder Menge Spaß. Lernen Sie
unser Team kennen, probieren Sie
die Grundschritte der beliebtes-
ten Paartänze, wie Disco Fox, Wal-
zer, Foxtrott oder Rumba aus und
spüren Sie, wie viel Freude im
Rhythmus steckt.
Egal, ob Sie Anfänger sind oder
schon ein paar Schritte kennen: Wir
heißen Sie herzlich willkommen!
Verbringen Sie „Zeit zu zweit“ mit Ihrem Partner oder Ihrer Part-

nerin und genießen Sie einen ent-
spannten Abend mit Gleichgesinn-
ten. Bei uns stehen Geselligkeit
und gute Unterhaltung im Vorder-
grund und unserer großzügiger
Barbereich bietet mit seinem
reichhaltigen Angebot einen wun-
derbaren Rahmen für interessan-
te Gespräche.
Zur besseren Planung melden Sie
sich bitte unter
www.tanzbreuer.de zum Schnup-
per-Abend an. Hier finden Sie
auch alle weiteren Angebote und
Informationen.

Erleben SieErleben SieErleben SieErleben SieErleben Sie,,,,, das  das  das  das  das TTTTTanzen verbin-anzen verbin-anzen verbin-anzen verbin-anzen verbin-
det, bewegt und glücklichdet, bewegt und glücklichdet, bewegt und glücklichdet, bewegt und glücklichdet, bewegt und glücklich
macht!macht!macht!macht!macht!
Das Das Das Das Das TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Team freut sicheam freut sicheam freut sicheam freut sicheam freut sich
dardardardardaraufaufaufaufauf,,,,, Sie k Sie k Sie k Sie k Sie kennenzulernen undennenzulernen undennenzulernen undennenzulernen undennenzulernen und
gemeinsam mit Ihnen die Lei-gemeinsam mit Ihnen die Lei-gemeinsam mit Ihnen die Lei-gemeinsam mit Ihnen die Lei-gemeinsam mit Ihnen die Lei-
denschaft fürs denschaft fürs denschaft fürs denschaft fürs denschaft fürs TTTTTanzen zu we-anzen zu we-anzen zu we-anzen zu we-anzen zu we-
cken!cken!cken!cken!cken!
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Wievefastelovend 2025Wievefastelovend 2025Wievefastelovend 2025Wievefastelovend 2025Wievefastelovend 2025

Jecke Wieve von Troisdorf un drö-
meröm! Am 12.12.12.12.12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar laden wir
herzlich ein zum „Wievefastelo-
vend op de Hött“ in der Mehr-
zweckhalle (Einlass 15 Uhr / Be-
ginn 16:11 Uhr). Wir haben uns
natürlich wieder einiges an Blöd-
sinn und musikalischem Ohren-
und Augenschmaus für Euch aus-
gedacht. Die Hötter Pänz und das
(immitierte) Colonia Duett stehen
auf dem Programmzettel, aber wir
haben auch einige Gäste einge-
laden, die uns den Tag versüßen
werden. Mit dabei sind in diesem
Jahr das Matrosen-Damen- und
Kindertanzcorps Blau-Weiß Trois-
dorf, die Piratengarde Refrath und
der Sänger Ben Randerath.
Natürlich besucht uns auch das
Prinzenpaar der Stadt Troisdorf
und von Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te, Prinzessin Kathrin I. mit ihrem

Prinzen Sascha I..
Karten zum Preis von 25 Euro gibt
es unter 01578/5417293.
Nach der Sitzung machen wir noch
Party mit Euch im Foyer der Mehr-
zweckhött. Bei freiem Eintritt darf
ab ca. 20:11 Uhr jeder mitfeiern.
Am Karnevalssamstag gibt es eine
Kostümparty in unserer Mehr-
zweckhött. Hier lohnt es sich, mit
kreativen Kostümen aufzuschla-
gen, denn wir prämieren die bes-
ten Kostüme (Einzel-, Paar und
Gruppenkostüme). DJ Tido legt für
uns auf und für einen Gig kom-
men „Schmitz Marie“ vorbei.
Karten gibt es ausschliesslich an der
Abendkasse zum Preis von 13 Euro.
Für Speisen und Getränke ist
selbstverständlich bei beiden Ver-
anstaltungen zu zivilen Preisen
gesorgt.
Kumm, loss mer fiere!
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Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

sieger-sieger.de

Immobilienpreis 
jetzt online ermitteln

Energieberatung im Februar
Schimmelberatungswoche, Infos zum Fenster-/Haustürtausch und Wärmepumpen-Infotag
Schimmel in Wohnräumen ist kein
Einzelfall - und kein Thema nur
für Altbauten. Die Verbraucherzen-
trale NRW bietet mit der Schim-
melberatungswoche vom 2. bis 6.
Februar Informations- und Bera-
tungsangebote für Haus- und Woh-
nungseigentümer sowie Mieter
und Vermieter. Fachleute aus ver-
schiedenen Bereichen stehen in

Online-Veranstaltungen und in der
Beratungsstelle Bonn zur Verfü-
gung. Beteiligt sind unter ande-
rem Experten zu Schimmelursa-
chen und -beseitigung (Verbrau-
cherzentrale NRW), Mietrecht
(Deutscher Mieterbund Bonn/
RheinSieg/Ahr) sowie Eigentümer-
themen (Haus und Grund). Die
Schimmelberatungswoche richtet

sich sowohl an Menschen, die akut
von Schimmel betroffen sind, als
auch an alle, die vorbeugen möch-
ten, um Schäden, gesundheitliche
Belastungen oder Streit zu vermei-
den. Alle Termine sind einsehbar
unter wwwwwwwwwwwwwww.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur-----
rsk.de/schimmelberatungrsk.de/schimmelberatungrsk.de/schimmelberatungrsk.de/schimmelberatungrsk.de/schimmelberatung.
Dass Energieberater nicht nur re-
den, sondern auch selbst machen,
zeigt die Online-Veranstaltungs-Rei-
he „So haben wir es gemacht“. Wie
viel Komfortgewinn steckt wirklich
im Austausch von Fenstern und Haus-
tür - und welche Auswirkungen hat
das auf die weitere Sanierungspla-
nung? Energieberaterin Petra Gre-
bing aus Köln berichtet am 10. Feb-
ruar um 17 Uhr im Praxis-Talk der
Verbraucherzentrale NRW von der
Modernisierung ihres eigenen Rei-
henhauses aus dem Jahr 1954. Den
Zugangslink finden Interessierte un-
ter www.energieagentur-rsk.de/
termine.
Der Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg, den die Bonner Ener-

gie Agentur und die Energieagen-
tur Rhein-Sieg am 26. Februar im
Brückenforum Bonn veranstalten,
ist eine gute Möglichkeit, sich mit
der eigenen zukünftigen Wärme-
versorgung auseinander zu set-
zen. Die Veranstaltung richtet sich
an Ein- und Zweifamilienhausbe-
sitzende im Rhein-Sieg-Kreis und
Bonn. Der Energiesparkommissar
Carsten Herbert informiert ge-
meinsam mit Anja Floetenmeyer-
Woltmann, Mitglied des Wärme-
pumpen-Beirates der EU-Kommis-
sion, über den Heizungstausch und
mögliche Förderungen. Start des
Beratungsmarathons ist 16:30
Uhr, Start des Bühnenprogramms
18 Uhr. Alle Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung unter
www.waermepumpen-infotag.de.
Weitere Infos und Termine rund
um klimafreundliches Heizen, en-
ergetische Sanierung sowie die
Nutzung von erneuerbaren Ener-
gien im Eigenheim sind einsehbar
unter www.energieagentur-rsk.de.
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Vorgarten gestern und heute
Kleinere Flächen, größere Aufgaben
Vorgärten spiegeln seit jeher den
Zeitgeist wider. Früher dienten
sie vor allem der Zierde und der
Selbstdarstellung: Blumenbeete,
Buchshecken und Rosenbögen
prägten das Straßenbild und zeig-
ten den Stil und auch den Stolz der
Hausbesitzenden. Mit der zuneh-
menden Verdichtung in Städten,
den immer kleiner werdenden
Grundstücken und den wachsen-
den Anforderungen an moderne
Gebäude wandelte sich jedoch das
Bild des Vorgartens grundlegend.
Die Fläche, die für eine klassische
Gartengestaltung zur Verfügung
steht, ist oftmals auf ein Minimum
reduziert und muss - im Unter-
schied zu früheren Zeiten - viele
Erwartungen erfüllen. Dort soll
(möglichst verdeckt) Platz sein für
die Mülltonnen, Fahrräder, immer
öfter auch für Wärmepumpe und

Wallbox, hinzu kommen Briefkas-
ten, Beleuchtung, Zugang zum
Haus… Dennoch bleibt der Wunsch
nach einem einladenden, grünen
Eindruck bestehen - auch auf weni-
gen Quadratmetern. Im Vergleich
zu früheren Zeiten haben die Haus-
besitzenden heute jedoch tenden-
ziell weniger Gartenerfahrung und
Pflanzenkenntnisse. Uschi App vom
Bundesverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau e. V.
(BGL): „Die Gestaltung des Vorgar-
tens und dessen Pflegezustand sind
für viele eine große Herausforde-
rung, weil sie nicht wissen, wie sie
die verschiedenen Nutzungsanfor-
derungen auf kleinem Raum um-
setzen sollen. Daher sind immer
mehr Menschen auf Fachkenntnis
und Erfahrung angewiesen.“
Expertinnen und Experten für GarExpertinnen und Experten für GarExpertinnen und Experten für GarExpertinnen und Experten für GarExpertinnen und Experten für Gar-----
ten und Landschaftten und Landschaftten und Landschaftten und Landschaftten und Landschaft

Gerade bei begrenztem Raum
spielt Pflanzenkompetenz eine
zentrale Rolle. Eine standortge-
rechte und durchdachte Bepflan-
zung sorgt dafür, dass auch kleine
Flächen ihren ökologischen und
gestalterischen Wert entfalten
können. Werden die Anforderun-
gen an Bodenverhältnisse, Licht-
verhältnisse und Wasserbedarf
der Pflanzen berücksichtigt, zei-
gen sich mit angepasster Auswahl
und geschickter Kombination von
Gehölzen, Stauden und Boden-
deckern lebendige, pflegeleichte
Vorgärten. So entsteht trotz tech-
nischer Elemente ein harmoni-
sches Gesamtbild, das den Cha-
rakter des Hauses unterstreicht
und gleichzeitig einen Beitrag zur
Biodiversität und zum Kleinklima
leistet. Uschi App: „So wie bei der
Gestaltung der Hausfassade

Architekt*innen gefragt sind, ste-
hen bei der Vorgartenplanung und
-gestaltung die Profis aus dem
Garten- und Landschaftsbau zur
Verfügung!“ Sie kombinieren
Pflanzenkompetenz mit techni-
scher und baulicher Expertise. Sie
beherrschen die Auswahl der rich-
tigen Pflanzen ebenso wie die
Pflasterung des Zugangsweges,
die Planung eines stimmigen
Lichtkonzepts und den geschick-
ten Einbau der Mülleinhausung.
 Durch eine gärtnerisch geprägte
und abwechslungsreiche Vorgar-
tengestaltung werden auch heu-
te noch ganze Ortsbilder freund-
lich geprägt. Weitere Informatio-
nen und Tipps zur Gartengestal-
tung sowie die Kontaktdaten zu
Profis für Garten und Landschaft
in Ihrer Nähe finden Sie unter http:/
/www.mein-traumgarten.de. BGL
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Prüfungen
in der Aikidogruppe des
Sieglarer TV

Erfolgreicher
Jahresabschluss

Änderungen
im Vorstand des Sieglarer
Turnverein 1897 e. V.

Die Aikidogruppe des Sieglarer
TV besteht seit knapp zwei Jah-
ren und blickt auf ein ereignis-
reiches Jahr 2025 zurück: Im Ja-
nuar legten die ersten Mitglie-
der ihre Prüfung zum 5. Kyu ab,
im Sommer präsentierte sich die
Gruppe bei einer Vorführung auf
dem Sommerfest des Vereins.
Zum Jahresabschluss am 17. De-
zember bestanden fünf Mitglie-
der die Prüfung zum 4. Kyu, ein
weiteres die zum 5. Kyu - herzli-

chen Glückwunsch! Für diesen
Anlass reisten Gäste der Aiki-
do-Schule Köln an, darunter Dr.
Bodo Rödel (6. Dan Shihan), der
gemeinsam mit dem Trainer der
Gruppe, Antonius Meisenberg
(3. Dan), die Prüfungen abnahm
und zuvor ein spannendes Trai-
ning leitete.
Im Laufe des Jahres ist die Grup-
pe gewachsen und freut sich
weiterhin über neue Teilnehmer-
innen und Teilnehmer.

Zum Abschluss des Jahres fanden
bei den Judokas die Gürtelprü-
fung statt.
Ingesamt 20 Judokas konnten er-
folgreich Ihren neuen Kyu-Grad
erwerben.
Jonathan und Mattis Jacob er-
reichte Ihren orange-gelben Gür-
tel und legten damit die höchste

Kyu-Prüfung ab.
18 weitere Kinder erreichten er-
folgreich Ihren gelben oder weiß-
gelben Gürtel.
So konnten wir erfolgreich in die
Ferien starten.
Danke an Rolf Möser aus Sankt
Augustin, der uns die Prüfung ab-
nahm.

Der STV hielt am 13. Januar eine
außerplanmäßige Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen ab. Zum
Abschluss wurden folgende Pos-
ten neu besetzt:
• 1. Vorsitzender: Anastasios Lenz
• 2. Vorsitzender: Ludwig Klöfer
• Sportwart: Tristan Klöfer
• Abteilungsleiterin Kurse:

Christiane Braun

Die bisherigen Amtsinhaber Harry
Harter und Michael Meinhold tra-
ten nicht erneut an. Sportwart
Bernd Höngesberg legte sein Amt
aus gesundheitlichen Gründen
nieder, Katja Widdau gab die Kurs-
leitung aus privaten Gründen ab.
Die Versammlung dankte den Aus-
scheidenden und wünschte den
Neugewählten viel Erfolg.
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vhs Troisdorf und Niederkassel: Zukunftsorientiert,
nachhaltig und digital - Ihr neues Programmheft

Anzeige

Liebe Kursteilnehmende, liebe
Kursleitende,
seit 51 Jahren ist der Volkshoch-
schulzweckverband Troisdorf und
Niederkassel ein verlässlicher
Ort der Weiterbildung in unse-
rer Region. Wir verstehen Bil-
dung als lebenslanges Lernen -
beruflich, individuell, kulturell
und sprachlich - für alle Alters-
gruppen. Auch in Zukunft möch-
ten wir, dass die vhs als lebendi-
ger Lern- und Begegnungsort
wahrgenommen wird, an dem
Menschen Neues entdecken,
sich weiterentwickeln und
miteinander ins Gespräch kom-
men.
Um diesen Auftrag zukunftsfä-
hig zu gestalten, setzen wir ver-
stärkt auf Digitalisierung, Nach-
haltigkeit und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit unse-
ren finanziellen Ressourcen. In
diesem Rahmen haben wir ent-
schieden, das gedruckte vhs-
Programmheft ab diesem Se-
mester nicht mehr automatisch
an alle Haushalte in Troisdorf
und Niederkassel zu verteilen.

Ihr neues ProgrIhr neues ProgrIhr neues ProgrIhr neues ProgrIhr neues Programmheftammheftammheftammheftammheft er-
scheint nun in einem handlichen
DIN-A5-Format, umweltfreundlich
im Hochglanzdruck. Kostenfreie
Exemplare liegen an zentralen
Orten wie den Rathäusern, Bibli-
otheken beider Städte sowie
selbstverständlich in der vhs-Ver-
waltung aus. Zusätzlich steht Ih-
nen das Programmheft weiterhin
digital auf unserer Internetseite
zur Verfügung, bequem zum Blät-
tern und Planen Ihrer Kurse.

Lernens zu nutzen - sei es vor Ort,
digital oder in den zahlreichen Be-
gegnungsformaten.
Gehen Sie gemeinsam mit uns
diesen neuen Weg. Wir freuen uns
darauf, Sie in unseren Kursen be-

Unsere Mitarbeitenden stehen Ih-
nen gerne persönlich beratend
zur Seite, damit Sie die für Sie
passenden Kurse finden. Wichtig
ist: Die Reduzierung der Druck-
auflage betrifft nur die Verteilung
des Heftes - nicht die Qualität
oder Vielfalt unseres Kursange-
bots. In allen Fachbereichen - von
Politik, Umwelt und Gesellschaft
über Kultur, Gestalten und Ge-
sundheit bis zu Sprachen, Arbeit,
Beruf und schulischen Abschlüs-
sen - finden Sie weiterhin umfas-
sende und hochwertige Bildungs-
angebote.
Mit dieser Umstellung gehen wir
einen wichtigen Schritt in Rich-
tung Nachhaltigkeit, Digitalisie-
rung und Ressourcenschonung.
Gleichzeitig möchten wir Sie er-
mutigen, weiterhin aktiv am An-
gebot der vhs teilzunehmen und
die vielfältigen Möglichkeiten des

grüßen zu dürfen und Sie auf
Ihrem persönlichen und berufli-
chen Lernweg zu begleiten.

Ute QuaasdorfUte QuaasdorfUte QuaasdorfUte QuaasdorfUte Quaasdorf
vhs-Leiterin

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 4. bis 8. Februar
Mittwoch, 4. Februar: LeyenweiherMittwoch, 4. Februar: LeyenweiherMittwoch, 4. Februar: LeyenweiherMittwoch, 4. Februar: LeyenweiherMittwoch, 4. Februar: Leyenweiher
und Kronenweiherund Kronenweiherund Kronenweiherund Kronenweiherund Kronenweiher (A), 10 km, Wand-
erführer Wolfgang Ufer, Tel. 0176
47524678, Abgang um 10 Uhr vom
Bahnhof Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Rös-on Rös-on Rös-on Rös-on Rös-
rrrrrath-Stümpen „über ath-Stümpen „über ath-Stümpen „über ath-Stümpen „über ath-Stümpen „über AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath“ath“ath“ath“ath“
nach Lohmarnach Lohmarnach Lohmarnach Lohmarnach Lohmar (ca. 150 Hm), 16 km,
Wanderführer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 9:12 Uhr mit

dem Zug vom Bahnhof Troisdorf (über
Frankfurter Str.)
Samstag, 7. Februar: Runde von Blan-Samstag, 7. Februar: Runde von Blan-Samstag, 7. Februar: Runde von Blan-Samstag, 7. Februar: Runde von Blan-Samstag, 7. Februar: Runde von Blan-
kkkkkenbergenbergenbergenbergenberg (A, 150 Hm), 11 km, Wand-
erführer Egon Lang, Tel. 0172
2900660. Abfahrt um 9:54 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf (über
Siegburg)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Meckon Meckon Meckon Meckon Mecken-en-en-en-en-
heim nach Bad Neuenahrheim nach Bad Neuenahrheim nach Bad Neuenahrheim nach Bad Neuenahrheim nach Bad Neuenahr (B/C, 140

Hm), 18 km, Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 02241-318646, 0160-
90550883, Abfahrt um 9:07 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf (über
Siegburg/Bonn Hbf)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-

rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer
aktuellen Wanderführer ansprechen
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Handel mit Mehrwert - Chancen für Troisdorf
Vor Ort einkaufen, erleben, begegnen
Der deutsche Einzelhandel befindet
sich im Strukturwandel, bei dem rei-
ner Produktverkauf an Bedeutung
verliert und Mehrwerte wie Services,
Beratung und Erlebnisse immer
wichtiger werden. Diese Entwicklung
wird auch in der neuen Studie „Han-
delsszenario 2030+“ des IFH Köln
(Institut für Handelsforschung) be-
schrieben und ist auch für die Trois-
dorfer Innenstadt und die Stadtteil-
zentren hoch relevant.
Handel im Handel im Handel im Handel im Handel im WWWWWandel - wandel - wandel - wandel - wandel - was die IFH-as die IFH-as die IFH-as die IFH-as die IFH-
Studie zeigtStudie zeigtStudie zeigtStudie zeigtStudie zeigt
Die IFH-Studie macht deutlich, dass
der klassische Umsatz mit Waren im
stationären Handel zurückgeht und
parallel dazu Dienstleistungen, Han-
delsgastronomie, Lieferung, Instal-
lation, Reparatur oder Eventformate
an Bedeutung gewinnen. Haushalte
investieren verstärkt in Bereiche wie
Gesundheit, Freizeit, Services und
andere handelsnahe und handels-
ferne Angebote - also in „Mehrwer-
te“ rund um den Einkauf. Die Studie
skizziert zwei Entwicklungspfade:
• Ein Preisszenario, in dem vor al-

lem günstige Versorgung im
Mittelpunkt steht und das
Wachstum vergleichsweise mo-
derat bleibt.

• Ein Mehrwertszenario, in dem
Handelsunternehmen zusätzlich
in Services, Beratung, Emotio-
nalisierung und Erlebnis inves-
tieren und damit ein höheres
Wachstum erzielen können.

Übertragen auf Troisdorf bedeutet
dies: Wer nur über den Preis konkur-
riert, gerät schnell in direkten Wett-
bewerb mit Onlinehandel und Dis-
countern, während stationäre Be-
triebe vor Ort dann punkten, wenn
sie spürbaren „Zusatznutzen“ bie-
ten - etwa persönliche Beratung,
schnelle Lösungen oder besondere
Aufenthaltsqualität.
Beispiele für Mehrwerte in Beispiele für Mehrwerte in Beispiele für Mehrwerte in Beispiele für Mehrwerte in Beispiele für Mehrwerte in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die von der IFH-Studie beschriebe-
nen Mehrwerttreiber - Gesundheit,
Longevity, Nachhaltigkeit und Inno-
vation - lassen sich auch auf Trois-
dorf konkret anwenden und werden
bei Neuansiedlungen mitgedacht.
Konkrete Beispiele dafür sind:
• Ein Lebensmittel- oder Droge-

riemarkt in der Innenstadt, der
nicht nur Produkte verkauft, son-
dern frische To-go-Angebote,
gesunde Bowls oder regionale
Spezialitäten bereithält und so
berufstätige Kundschaft und
Pendler anspricht.

• Ein Sport- oder Fahrradgeschäft,
das neben dem Verkauf Lauft-
reffs, Technik-Workshops oder
gemeinsame Touren anbietet
und so eine Community vor Ort
schafft.

• Ein Fachgeschäft für Smart
Home oder Elektro, das Installa-
tion, Vernetzung und Einweisung
beim Kunden zu Hause über-
nimmt - ein Service, der im On-
linehandel häufig fehlt.

Solche Ansätze stärken den lokalen
Handel in Troisdorf, weil sie Gründe
bieten, bewusst in die Innenstadt
oder in die Stadtteilzentren zu kom-
men, statt nur online zu bestellen.
Rolle der Förderprogramme undRolle der Förderprogramme undRolle der Förderprogramme undRolle der Förderprogramme undRolle der Förderprogramme und
Strukturen in Strukturen in Strukturen in Strukturen in Strukturen in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
In den vergangenen Jahren haben
das „Sofortprogramm Innenstadt“
und das Bundesförderprogramm
„Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ) diesen Wandel unter-
stützt und die Weichen dafür ge-
stellt, dass Innenstädte gezielt in
Richtung mehr Aufenthaltsqualität
und Mehrwertangebote entwickelt
werden. Das ZIZ-Programm für Trois-
dorf ist im September 2025 ausge-
laufen, hat aber nachhaltige Struk-
turen und Projekte angestoßen, die
nun weiterwirken.
Zu diesen Strukturen gehört unter
anderem der Quartiersarchitekt,
dessen Dienste weiterhin angebo-
ten werden, um den Handel und die
Immobilienentwicklung in der Innen-
stadt und in den Stadtteilzentren
fachlich zu unterstützen. Er hilft
beispielsweise dabei, Ladenflächen
zeitgemäß zu gestalten, Sichtbar-
keit zu verbessern, Umbauten zu pla-
nen oder Flächen für neue Nutzun-
gen vorzubereiten - und trägt damit

dazu bei, die in der IFH-Studie gefor-
derte höhere Qualität und Attrakti-
vität der physischen Standorte um-
zusetzen.
Zentrenmanagement als dauerhaf-Zentrenmanagement als dauerhaf-Zentrenmanagement als dauerhaf-Zentrenmanagement als dauerhaf-Zentrenmanagement als dauerhaf-
ter ter ter ter ter AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
Parallel dazu bleibt das Zentrenma-
nagement der Troisdorfer Wirtschafts-
förderung TROWISTA als kontinuier-
liche Anlaufstelle erhalten. Es steht
nicht nur bestehenden Einzelhänd-
lerinnen und Einzelhändlern, son-
dern auch Gründerinnen und Grün-
dern sowie Eigentümerinnen und
Eigentümern zur Verfügung - etwa,
wenn es um Standortfragen, Erst-
beratung zu Konzepten, Vernet-
zung im Quartier oder Hinweise
auf Fördermöglichkeiten geht.
„Im Rahmen der Förderprogram-
me konnten wir zum Beispiel mit
Sandalu, die neben dem Stoffver-
kauf unter anderem auch Nähkur-
se anbietet, oder dem Eltern-Kind-
Café Saltbaby Nutzungskonzepte
ansiedeln, die diesem Trend Rech-
nung tragen“, so Zentrenmana-
ger Stephan Frings von der Trois-
dorfer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketing GmbH (TROWIS-
TA). „Solche Konzepte verbinden
Produkt, Service und Erlebnis und
sind aus unserer Sicht für die Zu-
kunft gut aufgestellt.“
Damit knüpfen Troisdorf und seine
Zentren direkt an die Aussagen der
IFH-Studie an: Neues Unternehmer-
tum im Handel bedeutet, Kundschaft
und Produkt gemeinsam zu denken,
Mehrwerte zu schaffen und Angebo-
te emotional aufzuladen - und ge-
nau diese Entwicklung unterstützen
Quartiersarchitekt, Zentrenmanage-
ment und die in den letzten Jahren
aufgebauten Strukturen vor Ort.

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) und QuartiersarchitektZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) und QuartiersarchitektZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) und QuartiersarchitektZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) und QuartiersarchitektZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) und Quartiersarchitekt
Veysel Akyol (Akyol Architektur) im Jahr 2024 bei einer Begehnung derVeysel Akyol (Akyol Architektur) im Jahr 2024 bei einer Begehnung derVeysel Akyol (Akyol Architektur) im Jahr 2024 bei einer Begehnung derVeysel Akyol (Akyol Architektur) im Jahr 2024 bei einer Begehnung derVeysel Akyol (Akyol Architektur) im Jahr 2024 bei einer Begehnung der
Troisdorfer InnenstadtTroisdorfer InnenstadtTroisdorfer InnenstadtTroisdorfer InnenstadtTroisdorfer Innenstadt
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Die Karnevalsparty im Rhein-Sieg-Kreis
JECK FRIDAY in der Stadthalle Troisdorf

Karnevalssitzung der Kolpingsfamilie Spich
„Mafia - All för de Familisch!“

Am Freitag, 13. Februar, steigt in
der Stadthalle Troisdorf die Kar-
nevalsparty des Jahres.
Beim JECK FRIDAY präsentiert die
KG „Fidele Sandhasen“ Oberlar
und das Tanzcorps Fidele Sandha-
sen ein Line-up, das knallt: Cat
Ballou, Planschemalöör, Stadt-

rand, Lupo, Köbesse und DJ Jür-
gen Bender - pure Stimmung, vol-
le Beats und jecke Vibes.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Karnevalsfreitag, 13. Februar
Einlass 16:30 Uhr, Start 18:11 Uhr
Um 19:11 Uhr kommt Cat Ballou.
WWWWWo?o?o?o?o? Stadthalle Troisdorf (Kölner

Straße 167, 53840 Troisdorf)
Alter?Alter?Alter?Alter?Alter? Ab 16 Jahre
Jetzt für 26 Euro Dein Ticket si-
chern unter www.jeck-friday.de.
Schnell sein lohnt sich - die bes-
ten Plätze sind heiß begehrt.
Für Gruppen und Vereine wartet
ein besonderes Special: elf Tickets

gibts zum Preis von zehn. Einfach
und unkompliziert direkt im Ti-
cketshop.
Warum Du dabei sein musst: Mega-
Acts, volle Halle, Karneval wie nie
zuvor! Also: Handy raus, Ticket klar
machen und den 13. Februar fett
im Kalender markieren!

Die Karnevalssitzung der Kolpings-Kolpings-Kolpings-Kolpings-Kolpings-
familie Spichfamilie Spichfamilie Spichfamilie Spichfamilie Spich ist längst ein Klassi-
ker: familiär, generationenübergrei-
fend und trotzdem richtig professi-
onell. Dieses Jahr hieß es unter
dem augenzwinkernden Motto
„Mafia - „Mafia - „Mafia - „Mafia - „Mafia - All för de FAll för de FAll för de FAll för de FAll för de Familisch!“amilisch!“amilisch!“amilisch!“amilisch!“
natürlich alles im Sinne von „DonDonDonDonDon
Kolpingione“Kolpingione“Kolpingione“Kolpingione“Kolpingione“, der Gemeinschaft
und Freude hochhält.
Durch das bunte Programm führte
das bewährte Sitzungsduo RainerRainerRainerRainerRainer
FFFFFrömelrömelrömelrömelrömel (als Rainiero) und PPPPPeter eter eter eter eter VVVVVo-o-o-o-o-
gelgelgelgelgel (als Pietro), ein Dreamteam,
das mit Schlagfertigkeit, Insider-
wissen und Humor den Saal fest im
Griff hatte.
Den Startschuss gaben traditionell
die KolpingminisKolpingminisKolpingminisKolpingminisKolpingminis. Mit Gute-Laune-
Liedern, viel Bewegung und noch
mehr Charme rissen die Kleinsten
die Saaljecken sofort mit. Seit Jahr-
zehnten die perfekten Eisbrecher und
ein lebendiger Beweis, dass bei Kol-
ping der Nachwuchs bestens läuft.
Musikalisch legte Jot DropJot DropJot DropJot DropJot Drop, die „ad-
optierte“ Karnevalsrockband der
Kolpingsfamilie, los. Eigene Songs,
volle Power und ein Publikum, das
die Texte fast besser kennt als die
Band selbst. Zugaben waren Pflicht!
Spannend wurde es beim Einzug der

Tollitäten mit Prinzessin Carmen I.Prinzessin Carmen I.Prinzessin Carmen I.Prinzessin Carmen I.Prinzessin Carmen I.
und dem bunten Komitee „Die je-„Die je-„Die je-„Die je-„Die je-
ckckckckcken Kreativen“en Kreativen“en Kreativen“en Kreativen“en Kreativen“. Wer Kolping Spich
kennt, weiß: Hier bleibt es nicht bei
Orden und Applaus. Präsident Rai-
ner und Copräsident Peter griffen
tief in die traditionell gefürchtete
Schatzkiste des Insiderwissens. Beim
beliebten Montagsmaler-Spiel wur-
de die Prinzessin charmant heraus-
gefordert und das Komitee riet er-
staunlich gut mit.
Mit beeindruckender Präzision und
sichtbarer Freude am Tanzen prä-
sentierte sich anschließend die
Burggarde SpichBurggarde SpichBurggarde SpichBurggarde SpichBurggarde Spich, die seit Jahren
der Kolpingsfamilie freundschaftlich
und familiär verbunden ist. Tänze,
Solomariechen und ausdrucksstar-
ke Choreografien sorgten für ver-
dienten Applaus.
Für kölschen Wortwitz sorgte das
Rednerduo Botz & BötzjerBotz & BötzjerBotz & BötzjerBotz & BötzjerBotz & Bötzjer, während
die Tanzgarde Blau-WBlau-WBlau-WBlau-WBlau-Weiß eiß eiß eiß eiß TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
sportlich-elegant glänzte. Danach
brachte die bekannte Kölner Band
AuerbachAuerbachAuerbachAuerbachAuerbach, besonders bei der Jugend
beliebt, den Saal endgültig zum Ko-
chen. Stühle waren spätestens jetzt
überbewertet.
Ein echter Höhepunkt waren einmal
mehr die KolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädels. Sie eröff-

neten das Kolping-FinaleKolping-FinaleKolping-FinaleKolping-FinaleKolping-Finale mit einem
LuftpumpenorchesterLuftpumpenorchesterLuftpumpenorchesterLuftpumpenorchesterLuftpumpenorchester, bei dem eine
äußerst agile Dirigentin die Musi-
kerinnen mit Schwung leitete. Hu-
morvoll, kreativ und perfekt getimt
sorgten sie für große Lacher und be-
geisterten Applaus. Direkt im An-
schluss folgte der Auftritt der PrimaPrimaPrimaPrimaPrima
BallerinaBallerinaBallerinaBallerinaBallerina, die mit erstaunlicher Gra-
zie, Akrobatik und bis zu drei sehr
beweglichen Beinen das Publikum
verblüffte.
Das Kolping-MännerballettKolping-MännerballettKolping-MännerballettKolping-MännerballettKolping-Männerballett bildete
den krönenden Abschluss der Eigen-

gewächse. Seit vielen Jahren fester
Bestandteil des Programms und seit
zwei Jahren verstärkt durch jungen
Nachwuchs, präsentierte die Truppe
flotte Tänze, moderne Rhythmen und
anspruchsvolle Choreographien. Mit
Präzision und großem Teamgeist be-
geisterten sie die Fans und sorgten
für stehende Ovationen.
Wer Karneval mit Herz, Nähe, Ge-
meinschaftssinn und viel Eigenleis-
tung liebt, weiß: Bei „Don Kolpin-Don Kolpin-Don Kolpin-Don Kolpin-Don Kolpin-
gione“gione“gione“gione“gione“ ist man nicht Gast, man
gehört dazu.
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Jahreshauptversammlung
der Schützenbruderschaft St. Hubertus Oberlar
Am Mittwoch, 21. Januar, be-
grüßte Brudermeister Roland
Trömpert unsere Schützen-
schwestern und Schützenbrüder

sowie unseren König Marco I.
zur Jahreshauptversammlung.
Nach dem Gedenken an unsere
Verstorbenen wurde mit Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit
zur Tagesordnung übergegan-
gen. Anschließend wurden de-
tailliert alle Berichte des Vor-
standes vorgetragen. Nach dem
Bericht der Kassenprüfer wur-
de auf deren Antrag hin dem
gesamten Vorstand Entlastung
erteilt.
In diesem Jahr standen die
Neuwahlen aller 2. Vorstands-
mitglieder an.
Für die einzelnen Funktionen
wurden folgende Mitglieder ge-
wählt:
2. Brudermeister Raimund Heil
- Wiederwahl - einstimmig
2. Kassierer Helga Ackermann
- Wiederwahl - einstimmig
2. Geschäftsführer Ljudmila Zan-
der - Wiederwahl - einstimmig

2. Schießmeister Raimund Heil
- Wiederwahl - einstimmig
2. Fahnenträger Herbert Nießen
- Wiederwahl - einstimmig
2. Beisitzer Liesel Heil - Wie-
derwahl - einstimmig
Kommandeur - vakant
Als 2. Kassenprüfer für das Ge-
schäftsjahr 2026 wurde Ilse
Köhler gewählt.
Alle gewählten Mitglieder nah-
men die Wahl an.
Roland Trömpert bedankte sich
bei allen Anwesenden für die
fleißige, konstruktive und herz-
liche Zusammenarbeit.
Besonderer Dank galt dem Erfolg
des 50. Herbstbasars, wodurch die
Schützenbruderschaft wieder
Spenden an St. Klara und „Mahl-
zeit+“ übergeben konnte.
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„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

„Artgerecht –  
Ein tierisch menschliches Programm“

Fr., 27. November 2026, 20 Uhr

Daphne de Luxe

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

hr

E

hr

Bürgeramt Porz

111 €

Kölnticket
121 €

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2026Traditioneller Silvesterlauf

des Lauftreffs 1. FC Spich
Pünktlich um 11 Uhr war Start des
Silvesterlaufs mit Start und Ziel
auf den Spicher Höhen. In ver-
schiedenen Gruppen ging es in
die Wahner Heide. Eine Stunde
wurde gelaufen, gewalkt oder ein-
fach nur gewandert.
Der Einladung der Laufwarte Ralf
Natzheim, Thomas Schmitz und
Organisatorin Petra Servais folg-
ten ca. 45 Teilnehmer.
Unter den Läufern auch der Trois-
dorfer Vize-Bürgermeister Niko
Novacek, der Vorsitzende des FC
Spich Uwe Zimmermann mit Ge-
schäftsführer Gerd Stroß, Abtei-
lungsleiter Dietmar Engelskirchen

sowie Überraschungsgast Hanno
Reineck.
Im Anschluss kam es dann bei le-
ckeren frischen Brezel mit Butter,
Sekt und Orangensaft im FC-Club-
heim zu vielen Gesprächen und
geselligem Beisammensein.
Man spürte das besondere Ge-
fühl der Gemeinschaft beim Spi-
cher Lauftreff.
Ein großer Dank an alle, die zu
diesem traditionellen Silvester-
lauf beigetragen haben und wir
freuen uns jetzt schon auf den
Silvesterlauf 2026.
Der Lauf- und Walkingtreff des 1.
FC Spich trifft sich montags und

donnerstags um 18 Uhr auf dem
oberen Parkplatz der Asselbach-
schule Spich sowie mittwochs um
9:30 Uhr am Waldstadion Spich.
Ca. eine Stunde geht es dann in
verschiedenen Gruppen durch
den Spicher Wald oder die Wah-
ner Heide, bzw. im Winter durch
die Gewerbegebiete Spich und
Porz-Lind.
Neue Mitläufer/-walker, Einstei-
ger und Wiedereinsteiger sind
nicht nur jederzeit willkommen,
sondern ausdrücklich erwünscht.
Weitere Infos sind hier zu fin-
den: fc-spich.de,
lauftreff@fc-spich.de



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 31. Januar 2026 | Woche 5 | rundblick-troisdorf.de/e-paper52

Ev.
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Spich, Sieglar,
Eschmar, Müllekoven und Bergheim
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Abendmahl und Pfarrer Lun-
kenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Abendmahl und Pfarrer Lun-
kenheimer
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Kleinkindergottesdienst mit Pfar-
rer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Henning Lang
FriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChor
Ab jetzt neu in der Kreuzkirche
Sieglar, für Kinder ab sechs Jahren
mit Lust aufs gemeinsame Singen,
donnerstags von 17 bis 17.45 Uhr,
nähere Infos bei Kantor Johannes
Merkle (0172 79 22 422)
Jecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke Hoftöne
Offener Karnevalsnachmittag mit
tollen Gästen im Martin-Luther-
Haus Oberlar, bunt, generationen-

verbindend und inklusiv, am 5. Fe-
bruar ab 14:30 Uhr
Jecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke Orgeltöne
Ein karnevalistisches Orgelkon-
zert mit instrumentalen Überra-
schungen in der Kreuzkirche Sieg-
lar, mit Kantor Johannes Merkle,
am 13. Februar um 18 Uhr
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können die Taufe in Gottes-
diensten am Sonntag feiern oder
in unterschiedlichem Rahmen in
einer Tauffeier. Sprechen Sie dazu
gerne einen der Pfarrer, die Pfar-
rerin oder das Gemeindebüro an.
Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
TTTTTroisdorf roisdorf roisdorf roisdorf roisdorf WWWWWestestestestest
Ev. Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskirche
Montag bis Freitag, 11:30 bis
15:30 Uhr, und Mittwoch,
11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
#beizeiten:#beizeiten:#beizeiten:#beizeiten:#beizeiten:     TTTTThemenabendhemenabendhemenabendhemenabendhemenabend
„Schöpfung oder Urknall?“
19:15 Uhr - Johanneshaus
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
FamilienKirche mit Tauferinnerung
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Zöllich
Mittwoch, 3. FebruarMittwoch, 3. FebruarMittwoch, 3. FebruarMittwoch, 3. FebruarMittwoch, 3. Februar

Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
FamilienKirche mit Tauferinnerung
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Plume
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Karnevals-
konzert
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
8 Uhr - Ev. Bonhoeffer-Haus
Schulgottesdienst Roncallischule
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
17:30 Uhr - St. Johannes Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 31. Januar bis 8. Februar
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 4. 4. 4. 4. 4. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere Sonn-
tagsmesse

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
9 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht der kfd Bergheim/
Müllekoven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 5. 5. 5. 5. 5. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Familien-
messe mitgestaltet vom Kinder-
chor Cantabile
(Leitung: E. Bensmann)
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
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Katholischer
Kirchengemeindeverband
Troisdorf
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Familiengottesdienst
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eu-
charistischen Anbetung
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche,
Spich Schulgottesdienst Assel-
bachschule
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
8:05 Uhr - ev. Martin-Luther-Kir-
che Schulgottesdienst Janosch-
grundschule
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familiengottesdienst
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se mit den Tolitäten aus Troisdorf
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Wurzeln gegen Spende abzuge-Wurzeln gegen Spende abzuge-Wurzeln gegen Spende abzuge-Wurzeln gegen Spende abzuge-Wurzeln gegen Spende abzuge-
ben.ben.ben.ben.ben. Die Wurzelkrippe in St. Hip-
polytus war über viele Jahre hin-
weg ein großer Anziehungspunkt

für Besucher weit über die Gren-
zen Troisdorfs hinaus. 2024 wurde
sie zum letzten Mal aufgebaut.
Jetzt haben Sie die Möglichkeit,
sich gegen eine Spende einzelne

Wurzeln als Erinnerung oder für
die eigene Krippe, auszusuchen.
Bitte vereinbaren Sie hierzu tele-
fonisch einen Termin im Pastoral-
büro, Tel. (02241- 76186).

Bestattungskultur im Wandel
Wie Menschen Abschied nehmen,
sagt viel über eine Gesellschaft
aus. In Nordrhein-Westfalen zeigt
sich die Bestattungskultur seit
einigen Jahren im Wandel. Tradi-
tionelle Rituale bleiben wichtig,
gleichzeitig wachsen der Wunsch
nach individuellen Formen des
Gedenkens und der Bedarf an kla-
rer rechtlicher Orientierung.
Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen TTTTTrrrrradition und adition und adition und adition und adition und VVVVVerände-erände-erände-erände-erände-
rungrungrungrungrung
Kirchliche Trauerfeiern, Erd- und Feu-
erbestattungen prägen weiterhin das
Bild auf vielen Friedhöfen in NRW.
Der Friedhof bleibt für viele Fami-
lien ein fester Ort des Erinnerns.
Gleichzeitig entscheiden sich

immer mehr Menschen schon zu
Lebzeiten für alternative Formen
wie anonyme Urnenbeisetzungen
oder naturnahe Grabstätten.
Diese Entwicklungen verändern
die Friedhofslandschaft, ohne die
kulturelle Bedeutung des Ab-
schieds grundsätzlich infrage zu
stellen.
Rechtlicher RahmenRechtlicher RahmenRechtlicher RahmenRechtlicher RahmenRechtlicher Rahmen
Das Bestattungsrecht ist in Deutsch-
land Ländersache. In Nordrhein-West-
falen gilt weiterhin ein klar geregel-
ter Rahmen, etwa zur Bestattungs-
pflicht, zur Frist zwischen Tod und
Beisetzung und zur Rolle der
Kommunen. In den vergangenen
Jahren wurden einzelne Vor-

schriften überprüft und ange-
passt, um gesellschaftlichen Ver-
änderungen Rechnung zu tragen.
Auch ab 2025 und 2026 ist mit
weiteren Präzisierungen zu rech-
nen, etwa bei der Ausgestaltung
von Friedhofsordnungen oder bei
neuen Bestattungsformen, die
Kommunen erproben.
Grundsätzlich bleibt jedoch der
Schutz der Totenruhe ein zentra-
les Leitprinzip.
Neue Neue Neue Neue Neue WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche,,,,, neue  neue  neue  neue  neue AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Der Wunsch nach persönlicher Ge-
staltung zeigt sich auch bei Trau-
erfeiern. Musik, Redebeiträge
und der Ort der Zeremonie wer-
den individueller gewählt.   >>>
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Kommunale und kirchliche Fried-
hofsträger reagieren darauf mit
flexibleren Grabformen und an-
gepassten Nutzungszeiten. Für
Angehörige ist es wichtig zu wis-
sen, dass die konkreten Regelun-
gen oft vor Ort festgelegt werden.
Ein Blick in die jeweilige Fried-
hofssatzung schafft früh Klarheit.
PrPrPrPrPraktische Hinweise für aktische Hinweise für aktische Hinweise für aktische Hinweise für aktische Hinweise für Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
hörigehörigehörigehörigehörige
Im Trauerfall stehen Hinterblie-
bene vor vielen Entscheidungen.
In NRW sind Bestattungsunter-
nehmen wichtige Ansprechpart-
ner, sie kennen die regionalen
Vorgaben und unterstützen bei
Formalitäten. Sinnvoll ist es au-
ßerdem, vorhandene Vorsorge-
verträge oder schriftliche Wün-
sche der verstorbenen Person zu
prüfen. Wer sich frühzeitig infor-
miert, etwa über Grabarten, Kos-
ten und Fristen, kann in einer
emotional belastenden Zeit bes-
ser handeln.
Die Bestattungskultur in Nord-
rhein-Westfalen bleibt von Tra-
ditionen getragen, öffnet sich
aber neuen Formen und Bedürf-
nissen. Für Angehörige bedeu-
tet das mehr Gestaltungsspiel-
raum, zugleich bleibt der recht-
liche Rahmen verbindlich. Wer
sich informiert und Beratung
annimmt, kann Abschied neh-
men auf eine Weise, die persön-
lich ist und zugleich den gelten-
den Regeln entspricht.
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Entspannt abtauchen in der Karnevalszeit:
Immunbooster-Woche in der AGGUA Sauna & Lounge

Anzeige

Wenn das Rheinland KarnevalWenn das Rheinland KarnevalWenn das Rheinland KarnevalWenn das Rheinland KarnevalWenn das Rheinland Karneval
feiert,feiert,feiert,feiert,feiert, wird das  wird das  wird das  wird das  wird das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF zur jeckDORF zur jeckDORF zur jeckDORF zur jeckDORF zur jeckenfreien Zone:enfreien Zone:enfreien Zone:enfreien Zone:enfreien Zone:     VVVVVononononon
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn-
tag, 15. Februar 2026, lädt dietag, 15. Februar 2026, lädt dietag, 15. Februar 2026, lädt dietag, 15. Februar 2026, lädt dietag, 15. Februar 2026, lädt die
AGGUA Sauna & Lounge zur Im-AGGUA Sauna & Lounge zur Im-AGGUA Sauna & Lounge zur Im-AGGUA Sauna & Lounge zur Im-AGGUA Sauna & Lounge zur Im-
munboostermunboostermunboostermunboostermunbooster-W-W-W-W-Woche ein - eineoche ein - eineoche ein - eineoche ein - eineoche ein - eine
wohltuende wohltuende wohltuende wohltuende wohltuende Auszeit für alleAuszeit für alleAuszeit für alleAuszeit für alleAuszeit für alle,,,,, die die die die die
sich der fünften Jahreszeit ent-sich der fünften Jahreszeit ent-sich der fünften Jahreszeit ent-sich der fünften Jahreszeit ent-sich der fünften Jahreszeit ent-
ziehen oder zwischendurch neueziehen oder zwischendurch neueziehen oder zwischendurch neueziehen oder zwischendurch neueziehen oder zwischendurch neue
Energie tanken möchten.Energie tanken möchten.Energie tanken möchten.Energie tanken möchten.Energie tanken möchten.
Karneval steht vor der Tür - doch
bekanntlich ist nicht jeder gerne
jeck. Deshalb wird die AGGUA
Sauna & Lounge in der Karnevals-
woche zum Rückzugsort. Wäh-
rend es draußen schon bald quir-
lig, voll und lustig-laut wird, setzt
das AGGUA bewusst auf leise Töne
und eine Atmosphäre zum Durch-
atmen. Dezentes Kerzenlicht,
Strohherzen und frische Kräuter-
töpfe schaffen eine natürliche,
entspannende Umgebung, in der

das närrische Treiben ausgeblen-
det wird und der Fokus auf dem
eigenen Wohlbefinden liegt.
Akkus aufladen,Akkus aufladen,Akkus aufladen,Akkus aufladen,Akkus aufladen,     AbwehrkräfteAbwehrkräfteAbwehrkräfteAbwehrkräfteAbwehrkräfte
stärkenstärkenstärkenstärkenstärken
Thematisch ist die Immunbooster-
Woche ganz auf innere Stärkung
und Balance ausgerichtet. Passend
dazu wird es Aufgüsse mit immun-
kraftsteigernden Ölen auf der Ba-
sis von Ingwer, Rosmarin, Thymian
und Salbei geben sowie aromati-
sche Natursudaufgüsse. Räucher-
zeremonien sowie regenerierende
natürliche Peelings fördern das
Wohlbefinden zusätzlich und ver-
stärken den Erholungseffekt. Zwi-
schen den Saunagängen verwöhnt
das AGGUA-Team die Gäste mit
vitalisierenden Beigaben und be-
sonderen Tee-Kompositionen.
Auch Jecke können auftankenAuch Jecke können auftankenAuch Jecke können auftankenAuch Jecke können auftankenAuch Jecke können auftanken
„Die Immunbooster-Woche ist
natürlich nicht nur für Sauna-

gäste geeignet, die dem Karne-
val entgehen möchten“, erklärt
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Auch diejenigen, die
den Karneval lieben, brauchen
schließlich starke Abwehrkräf-
te. Wer bis Rosenmontag durch-
halten will, kann bei uns vorher

oder auch zwischendurch
gerne die nötige Energie tan-
ken.“
Das Sonderprogramm der Im-
munbooster-Woche ist im regu-
lären Saunaticket enthalten.

Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en
Apartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufen

Floraplatz 8, 53840 Troisdorf. 1 Zim-
mer, Küche, Diele, Bad, 42 m², 3. Eta-
ge links. Preis: 112.000 € VB.
Tel.: 0157 54143666..

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärzt l ichen Not-zum zahnärzt l ichen Not-zum zahnärzt l ichen Not-zum zahnärzt l ichen Not-zum zahnärzt l ichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale
für den gesamten rechts-
rheinischen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

0175/1247397
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AAAAAWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-

tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel, 02208/5067891

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail:
 troisdorf@verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

AhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfen
Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)
Gesprächskreis mit paralleler
Kinderbetreuung für allein- oder
getrennterziehende Mütter und
Väter
• Jeden 1. Donnerstag im Mo-

nat, 17:30 bis 19 Uhr
• ElternRaum Troisdorf, Mozart-

straße 4
• Mit Kinderbetreuung vor Ort
• Kostenfrei - mit vorheriger

Anmeldung
Kurzinfo zum Angebot:
Wenig Geld, wenig Zeit, stark be-
lastet.
So lässt sich häufig die Lebenssi-
tuation von Ein-Eltern-Familien
beschreiben.
Beruf, Haushalt, Kinderbetreuung
- die Organisation des Alltags mit
Kindern ist häufig schon für Paare
sehr anstrengend.
Für Allein- oder Getrennterzie-
hende stellt diese Situation erst
recht eine riesige Herausforderung
dar. Ständig gefordert zu sein -
oftmals unter Zeitdruck, dazu
vielleicht noch mit Geldsorgen -
ist kräftezehrend. Und Zeit für sich
selbst bleibt oft wenig.
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1,
Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr.
Sozialkirche Oberlar,
Lindlaustraße 6. Bus 508, 551 und
501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte.
Jeden Donnerstag 16 bis 17:30
Uhr. Sozialkirche Oberlar, Lindlau-
straße 6. Bus 508, 551 und 501.
(Pause in den Sommerferien)
Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International
Spielend Deutsch sprechen mit
Freunden.
Jeden Donnerstag 16 bis 17:30
Uhr. Sozialkirche Oberlar, Lindlau-
straße 6. Bus 508, 551 und 501.
(Pause in den Sommerferien)
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Troisdorf-Spich                         91

Baugrundstück in attraktiver  
Wohnlage für geschlossene  
Bauweise

315.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Troisdorf-Spich                        90

Baugrundstück in attraktiver  
Wohnlage für geschlossene  
Bauweise

335.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Siegburg-Stallberg                  680

Endlich ein modernes Haus
ca. 300 m² 

-

 

669.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Siegburg-Zentrum                      590

Exklusives Wohnen im Herzen von 

Siegburg  

 

349.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Hausgeld: 495,00 €

Siegburg-Kaldauen                 610

Freistehendes Zwei-Parteienhaus
² 

 

528.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Siegburg-Zentrum                 656

Helle Wohnung in zentraler Lage  
Innenstadt & guter Schnitt

² 

299.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld: 440,00 € 

www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

 Können auch zusammen erworben werden:  
649.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Ankommen . 

Aufwärmen.

Zuhause sein.    


